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Böhrigen feierte 140-jähriges
Feuerwehrjubiläum

Am ersten Juli-Wochenende feierte Böhrigen das 140-jährige Beste-
hen der Ortsfeuerwehr. Am Freitag begannen die Feierlichkeiten mit
dem jährlich einmal stattfindenden Striegistal-Cup der Feuerwehren
im Löschangriff. Bemerkenswert war auch in diesem Jahr die Viel-
zahl der teilnehmenden Mannschaften. Bei den Männern starteten
zehn Teams und bei der Jugend weitere acht Mannschaften. Bei be-
sten Witterungsbedingungen herrschte gute Stimmung an diesem
Abend bei den Teilnehmern und den zahlreichen Schaulustigen. Die
nachfolgenden Aufnahmen zeigen jeweils die Erstplatzierten.

Bei der Jugend siegte die erste Mannschaft von Pappendorf/Kalt-
ofen mit einer Siegerzeit von 34,66 Sekunden. Hier das Teamfoto
nach der Pokalübergabe: im Bild von links nach rechts Florian
Kürschner, Felix Feldmann, Colin-Maximilian Tauscher, Linda
Feldmann, Kim Franke, Teamleiter Gunter Reißig und Jasmina
Kühn.

Bei den Männern siegte die Ortsfeuerwehr Berbersdorf/Schmalbach
mit einer Zeit 36,81 Sekunden. Unsere Aufnahme zeigt das Sieger-
team mit im Bild von links nach rechts Tobias Poppe, Benjamin
Donner, Roland Weitzmann, Felix Mühlberg, Andreas Jentsch, Seba-
stian Weitzmann und Hannes Prenzel, vorn: Michelle Donner und
Ashley Zehle.

Nachdem bereits am Freitag das Festzelt für Besucher geöffnet war,
gab es am Samstag des Festwochenendes weitere Veranstaltungen.
Gegen Mittag war die offizielle Festveranstaltung, am Nachmittag
eine Technikschau, Auftritte verschiedener Vereine und Kindergrup-
pen, am Abend eine Tanzveranstaltung im Festzelt und letztendlich
der Abschluss am Samstagabend mit einem bemerkenswerten Hö-
henfeuerwerk.

Die Gemeindefeuerwehr Böhrigen erhielt zu ihrem Jubiläum viele
Glückwünsche überbracht. Stellvertretend dafür zeigt unsere Auf-
nahme die Übergabe des Präsentes der Gemeindefeuerwehr Striegi-
stal an die Ortsfeuerwehr Böhrigen. Im Bild von links nach rechts
der stellvertretende Gemeindewehrleiter Holger Poppe aus Berbers-
dorf, der Ortswehrleiter Böhrigen Christian Fiedler, der stellvertre-
tende Ortswehrleiter Böhrigen und Vereinsvorsitzende des ortsan-
sässigen Feuerwehrvereins Henry Zill sowie Gemeindewehrleiter
Patrick Hundshammer aus Etzdorf.

Historische und aktuelle Technik wurde an der Böhrigener Feuer-
wehr und auf der Bahnhofstraße zum Feuerwehrfest am 6. Juli 2019
präsentiert.

Weitere Aufnahmen von diesem Festwochenende werden in der
nächsten Zeit auf den Internetseiten der Gemeinde und der Feuer-
wehr Böhrigen zu sehen sein. Schauen Sie doch einfach mal rein.
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Feuerwehr Berbersdorf/Schmalbach ist
Kreismeister 2019

Eine gute Tradition ist der Wettkampf der kreisangehörigen Feuer-
wehren im Löschangriff geworden. Leider haben einige Feuerweh-
ren das Problem, dass sie nicht genügend Teilnehmer für dies meist
abends oder an den Wochenenden stattfindenden Veranstaltungen
stellen können und damit auch auf eine Teilnahme verzichten müs-
sen. Die Striegistaler Ortswehren haben dieses Problem nicht und
stellen regelmäßig Teams aus ihren Ortfeuerwehren für diese Wett-
kämpfe. So konnten bereits in den Vorjahren Striegistaler Mann-
schaften Kreismeistertitel gewinnen.
Am ersten Juli-Wochenende gelang dies nun dem Team der Ortsfeu-
erwehr Berbersdorf/Schmalbach in der sensationellen Zeit von
29,25 Sekunden, die so in den letzten Jahren unseres Wissens noch
nicht unterboten wurde. Nachdem diese Ortfeuerwehr bereit im
Striegistal-Cup siegte, war am Sonntag, dem 7. Juli dieses Jahres
nach dem Gewinn des Kreismeistertitels in Bräunsdorf die Freude
riesengroß.

Dieses Foto entstand bei den Feierlichkeiten zum Gewinn des Kreis-
meistertitels.

Neue Mitarbeiterin in der
Gemeindeverwaltung Striegistal

Da unsere Mitarbeiterin
Marie-Luise Kinas aus
Gründen des Wohnort-
wechsels die Gemeinde-
verwaltung Striegistal ver-
lassen hat, machte sich ei-
ne Neueinstellung erfor-
derlich. Seit Anfang Juni
dieses Jahres arbeitet Isa-
bel Boy aus Liebenhain,
Gemeinde Rossau in der
Gemeindeverwaltung
Striegistal und ist nun ge-
meinsam mit Bauhofleiter
Thomas Grunau An-
sprechpartner für unsere
Bürger in der Bauverwal-
tung.

Wir begrüßen herzlich Isabel Boy als
neue Mitarbeiterin in der Bauverwal-
tung der Gemeindeverwaltung Striegi-
stal.

Der MDR berichtet über Pappendorf

Vor einigen Jahren startete der MDR
eine Sendereihe unter dem Titel „Un-
ser Dorf hat Wochenende“. Der Mittel-
deutsche Rundfunk kam von sich aus
auf die Gemeinde zu und wurde von
Ortsvorsteher Jürgen Liedke über die
Gegebenheiten vor Ort informiert. Die
Dreharbeiten fanden am Wochenende
des 29. und 30. Juni dieses Jahres statt.
Interessierte Bürger können die Sen-
dungen am Sonntag, dem 14. Juli 2019
vormittags um 9.00 Uhr im MDR an-
schauen oder in der Wiederholung am
20.07.2019 um 12.45 Uhr.

Einladung zur Wiedereinweihung
des Sportplatzes in Marbach

Eine der größten Baumaßnahmen im Gemeindegebiet findet in die-
sen Tagen seinen Abschluss. Gemeinsam mit dem Landratsamt Mit-
telsachen hat die Gemeinde Striegistal in Marbach in einer fast
zweijährigen Bauzeit rund 3 Millionen Euro investiert. Zunächst
wurde die marode Wasserableitung unter der ehemaligen Deponie
unterhalb des Marbacher Sportplatzes durch eine neue, funktions-
tüchtige und größer dimensionierte Verrohrung gesichert und damit
die Verseuchung von Grundwasser verhindert. Zeitgleich begannen
die Arbeiten zur Neuanlage des Marbacher Sportplatzes. Aufgrund
behördlicher Forderungen musste der aus den Bierwiesen kommen-
de Bach entlang des Sportplatzes wieder offen hergestellt werden. In
der Folge entfiel die Löschwasserstelle am Sozialgebäude, die er-
satzweise im Einvernehmen mit der Orts- und Gemeindefeuerwehr
am Kniependurchbruch neu errichtet wurde. Der Sportplatz selbst
erhielt eine neue Beregnungs- und Flutlichtanlage, Ballfangzäune,
eine befestigte Zufahrt zum Sozialgebäude sowie einen Parkplatz
für Besucher. Mit Unterstützung von Fördermitteln, der Bereitstel-
lung von Eigenmitteln aus dem Gemeindehaushalt und von über 650
in Eigenleistung geleisteten Stunden der Vereinsmitglieder wurden
auch die sanitären Anlagen im Sozialgebäude erneuert.
Nun ist alles fertig gestellt. Aus diesem Grund möchten der SV 1892
Marbach e. V., der Ortschaftsrat Marbach/Kummersheim sowie die
Gemeinde Striegistal als verantwortlicher Bauherr für all diese Maß-
nahmen herzlich zur Einweihung der neuen Anlagen einladen. Am
10. August 2019 wird bereits ab 10.30 Uhr mit einem Spiel von B-Ju-
gendmannschaften der Betrieb auf dem Sportplatz beginnen. Um
13.00 Uhr erfolgen dann die festliche Einweihung der Anlagen und
die offizielle Übergabe an den Sportverein SV 1892 Marbach e. V.
Das Highlight des Eröffnungstages ist sicherlich das für 14.00 Uhr
angesetzte Spiel der Marbacher Vereinsmannschaft gegen die Bun-
desliga Auswahl Ost, die Ostlegenden, die mit einer Vielzahl von be-
kannten ehemaligen Spielern aus der 1. und 2. Bundesliga hier an-
treten wird. Ein Höhepunkt, den sich sportbegeisterte Bürgerinnen
und Bürger nicht entgehen lassen sollten.
Im Anschluss an das Spiel wird das Marbacher Beat Orchester
Schlager und Beat für jeden Geschmack und für jedes Alter spielen.
Es darf gefeiert und getanzt werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf hoffentlich viele Zuschauer,
die sich ein Bild von den neugeschaffenen Anlagen an diesem Tag
machen werden.
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Glückwünsche zu Hochzeitjubiläen

Gleich vier Jubelpaare blickten in den letzten Wochen auf mehre-
re Jahrzehnte ihrer Eheschließung zurück. Die Gemeinde gratu-
liert den Brautpaaren gemeinsam mit den Ortschaftsräten recht
herzlich zu diesen Festen und wünscht den Paaren für die Zukunft
alles Gute.

Am 5. Juni 2019 feierten Erna und Wilfried Preiß in Mobendorf
das Fest der Eisernen Hochzeit.

Am 8. Juni 2019 konnten Irma und Helmut Lesch in Marbach das
Fest der Diamantenen Hochzeit feiern.

Weiter gratulieren wir Horst und Irene Köhler aus Etzdorf, die am
10. Juli dieses Jahres mit dem Fest der Eisernen Hochzeit auf ihr
fünfundsechzigstes Ehejubiläum zurückblicken konnten. Neben
den Gratulanten aus der Gemeinde, aus der Familie, den Nach-
barn, Freunden und ehemaligen Arbeitskollegen gratulierte auch
der Ministerpräsident des Freistaates Sachsen persönlich mit ei-
ner Glückwunschkarte zu den Eisernen Hochzeitjubiläen, dessen
Glückwünsche regelmäßig durch den Bürgermeister mit an die
Jubelpaare übergeben werden – eine sehr schöne Geste, die hof-
fentlich auch in den nächsten Jahren beibehalten werden kann.

Ebenfalls auf 65 gemeinsame Ehejahre konnten Liselotte und Rolf
Lippmann in Marbach am 19. Juni dieses Jahres zurückblicken.

Am 20. Juni 2019 haben Gisela und Christian Fischer in Marbach
das Diamantene Hochzeitsfest zur sechszigsten Wiederkehr ihres
Hochzeitstages gefeiert.
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Sitzungstermine

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates Striegistal
am Dienstag, dem 16. Juli 2019 um 19.00 Uhr im Versamm-
lungsraum der Gemeindeverwaltung in Etzdorf, Waldheimer
Straße 13 in 09661 Striegistal.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates
2. Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinde-

rates vom 14. Mai 2019, öffentlicher Teil
4. Feststellung von Hinderungsgründen für den Eintritt in den

Gemeinderat gemäß § 32 der Sächsischen Gemeindeord-
nung und Verpflichtung der Gemeinderäte gemäß § 35 der
Sächsischen Gemeindeordnung

5. Verabschiedung der aus dem Gemeinderat ausscheidenden
Gemeinderatsmitglieder

6. Vorstellung der neuen Gemeinderatsmitglieder
7. Beschlussfassung zur personellen Besetzung des Verwal-

tungsausschusses
8. Beschlussfassung zur personellen Besetzung des Techni-

schen Ausschusses
9. Beschlussfassung zur personellen Besetzung der Verbands-

versammlung des Zweckverbandes Obere Freiberger Mulde
10. Wahl der stellvertretenden Bürgermeister
11. Informationen des Bürgermeisters zu den bevorstehenden

Arbeitsaufgaben der Abgeordneten in der neuen Legislatur-
periode und zu den die Gemeinde und ihre Verwaltung be-
treffenden Angelegenheiten

12. Bürgerfragestunde
13. Beschlussfassung zur Vergabe für technische und rechtliche

Beratungsleistungen im Breitbandausbau
14. Beschlüsse zur Vergabe von Bauleistungen
15. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
16. Beschlüsse zu Widmungen von Straßen, Wegen und Plätzen
17. Allgemeines
Nach einer kurzen Pause wird die Sitzung mit einem nichtöf-
fentlichen Teil fortgesetzt.
18. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinde-

rates vom 14. Mai 2019, nichtöffentlicher Teil
19. Informationen des Bürgermeisters im nichtöffentlichen Teil
20. Festlegungen zu Personalangelegenheiten
21. Allgemeines

Geschlossene Sitzung des Verwaltungsausschusses 
am Dienstag, dem 6. August 2019 um 19.00 Uhr im Versamm-
lungsraum der Gemeindeverwaltung in Etzdorf, Waldheimer
Straße 13 in 09661 Striegistal.

Tagesordnung:
1. Informationen des Bürgermeisters zu den die Gemeinde

und ihre Verwaltung betreffenden Angelegenheiten
2. Vorstellung und Diskussion zum Haushaltplan 2019 und

zum Finanzplan für die Jahre 2020 bis 2022
3. Beratung zu Personalangelegenheiten
4. Beratung zu Grundstücksangelegenheiten
5. Allgemeines

Ortschaftsratssitzungen

Die konstituierenden Sitzungen der neu gewählten Ortschafts-
räte finden im Monat Juli 2019 zu folgenden Terminen statt.

n Arnsdorf
am Montag, dem 22. Juli 2019 um 20.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Arnsdorf, Am Dorfbach 16 in 09661 Striegistal

n Böhrigen
am Mittwoch, dem 24. Juli 2019 um 20.00 Uhr im Schulspeise-
raum der ehemaligen Mittelschule Böhrigen, Roßweiner Stra-
ße 3 in 09661 Striegistal

n Berbersdorf
am Mittwoch, dem 24. Juli 2019 um 18.00 Uhr im Versamm-
lungsraum der Freiwilligen Feuerwehr in Berbersdorf, Talstra-
ße 37 A in 09661 Striegistal

n Dittersdorf
am Montag, dem 29. Juli 2019 um 18.00 Uhr im Versamm-
lungsraum des Bürgerhauses Dittersdorf, Dorfstraße 32 in
09661 Striegistal

n Etzdorf
am Freitag, dem 26. Juli 2019 um 20.00 Uhr im Versamm-
lungsraum der Gemeindeverwaltung in Etzdorf, Waldheimer
Straße 13 in 09661 Striegistal

n Goßberg
am Donnerstag, dem 25. Juli 2019 um 18.00 Uhr in der Gast-
stätte und Pension Striegistal in Goßberg, Reichenbacher Stra-
ße 18a in 09661 Striegistal

n Marbach
am Montag, dem 22. Juli 2019 um 18.00 Uhr im Gasthof „Gol-
dener Anker“ in Marbach, Hauptstraße 87 in 09661 Striegistal

n Mobendorf
am Montag, dem 5. August 2019 um 18.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Mobendorf, Zur Wiesenmühle 2 in 09661
Striegistal

n Naundorf
am Montag, dem 29. Juli 2019 um 20.00 Uhr im Feuerwehrge-
räte- und Bürgerhaus Naundorf, Alte Schulstraße 13 in 09661
Striegistal

n Pappendorf
am Dienstag, dem 23. Juli 2019 um 20.00 Uhr im Gasthof
Hirschbachtal in Pappendorf, Richard-Witzsch-Straße 30 in
09661 Striegistal

n Schmalbach
am Dienstag, dem 30. Juli um 19.00 Uhr in der Spielplatzbaude
Schmalbach, Auenweg 13 in 09661 Striegistal

Tagesordnung für alle Sitzungen:
1. Begrüßung
2. Wahl des Ortsvorstehers und des stellvertretenden Ortvor-

stehers
3. Verpflichtung der neuen Ortschaftsräte durch den Bürger-

meister
4. Informationen des Bürgermeisters zu den die Gemeinde

und ihre Verwaltung betreffenden Angelegenheiten
5. Sonstiges
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Öffentliche Bekanntmachung der
Ortschaftsratswahl am 26. Mai 2019

in Goßberg

Am 8. Juni 2019 wurde das Ergebnis der Ortschaftsratswahl in
Goßberg mit einem faschen Datum der Wahl im Amtsblatt
Striegistal-Bote veröffentlicht. Hiermit wird die Schreibverse-
hensberichtigung des Datums der Wahl vorgenommen. Die
Wahl fand am 26. Mai 2019 statt.

Bekanntmachung der Gemeinde Striegistal

über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Sächsi-
schen Landtag am 1. September 2019

1.
Das Wählerverzeichnis für die Gemeinde Striegistal wird in der Zeit
vom 12. bis 16. August 2019 während der üblichen Dienststunden 
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr
im Rathaus Hainichen, Markt 1, 09661 Hainichen, Zimmer 108 für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Die Stadtver-
waltung verfügt über einen barrierefreien Zugang.
Innerhalb der Einsichtsfrist kann der Wahlberechtigte von der Ge-
meinde (Einwohnermeldeamt, Stadtverwaltung Hainichen) einen
Auszug aus dem Wählerverzeichnis über die zu seiner Person einge-
tragenen Daten verlangen. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ge-
mäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das
Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann
nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.

2.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann während der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. tag vor der Wahl,
spätestens am 16. August 2019 bis 12.00 Uhr bei der Stadt Haini-
chen, Rathaus, Markt 1, 09661 Hainichen, Zimmer 108 Einspruch
einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens 11. August 2019 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis ein-
legen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann. Wahlberechtigte, die auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und bereits einen Wahlschein und

Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 20 Mit-
telsachsen 3 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-

ter,
     a)   wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach §
16 Absatz 1 der Landeswahlordnung bis zum 11. August
2019 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis-
nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung bis zum 16. Au-
gust 2019 versäumt hat,

     b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf
dieser Antragsfristen nach § 16 Absatz 1 der Landeswahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach § 19 Absatz 1 der Lan-
deswahlordnung entstanden ist,

     c)   wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.

Wahlscheinanträge können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 30. August 2019 bei der Stadtver-
waltung Hainichen, Rathaus, Markt 1, Zimmer 108 mündlich,
schriftlich oder elektronisch gestellt werden. Der Antrag kann auch
durch dokumentierbare elektronische Übermittlung unter www.hai-
nichen.de gestellt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 13.00
Uhr, gestellt werden. Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft,
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tag vor der Wahl 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden. Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5. 2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum
Wahltag, 13.00 Uhr, stellen. Wer den Antrag für einen anderen stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass
er berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
– einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
– einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
– einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag, der mit der An-

schrift versehen ist, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, und
– ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier
Wahlberechtigte vertritt. Dies hat sie der Gemeindebehörde vor
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16.00
Uhr eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen
Stelle abgegeben werden. 



13. Juli 2019                                                                           Seite 9 Striegistal-Bote

C
M
Y
K

Amtliche Bekanntmachungen 

Datenschutzrechtliche Hinweise
1.

Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt
oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammen-
hang angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des
Antrages beziehungsweise des Einspruchs verarbeitet, § 16 und § 19
der Landeswahlordnung.
Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder ha-
ben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins
und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterla-
gen ausgestellt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebe-
nen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bezie-
hungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigung verarbeitet, § 17 Ab-
satz 2 des Sächsischen Wahlgesetzes, §§ 22 bis 24 der Landeswahl-
ordnung. Die Angaben im Rahmen der Erklärung des Bevollmäch-
tigten, dass er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfang-
nahme vertritt, dienen dazu, die Berechtigung des Bevollmächtigten
für die Beantragung eines Wahlscheines beziehungsweise die Be-
rechtigung für den Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlun-
terlagen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 der Landes-
wahlordnung. Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahl-
scheine, § 24 Absatz 7 der Landeswahlordnung, ein Verzeichnis über
für ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 der Landes-
wahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und
die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 der
Landeswahlordnung.

2.
Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und
des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung
beziehungsweise Aushändigung des Wahlscheins und der Brief-
wahlunterlagen an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben
nicht möglich.

3.
Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezo-
genen Daten ist die Stadtverwaltung Hainichen. Die Kontaktdaten
des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Stadtverwaltung
Hainichen, Herr Krätzsch, Markt 1, 09661 Hainichen.

4.
Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das
Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist
Empfänger der personenbezogenen Daten der Kreiswahlleiter im
Landratsamt Mittelsachsen, Kreiswahlbüro, Frauensteiner Straße
43, 09559 Freiberg.

5.
Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Füh-
rung des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte
Wahlscheine, des Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahl-
scheine und des Verzeichnisses über die Bevollmächtigten und die
an sie ausgehändigten Wahlscheine verarbeiteten personenbezoge-
nen Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 der Landeswahlordnung:
Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse über
für ungültig erklärte Wahlscheine und Verzeichnisse der Bevoll-
mächtigten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu
vernichten, wenn nicht der Landeswahlleiter mit Rücksicht auf ein
schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet oder
sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraf-
tat von Bedeutung sein können.

6.
Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen fol-
gende Rechte zu:
– Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Da-

ten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz,
Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)

– Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen perso-
nenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutz-
durchführungsgesetz, Artikel 16 Datenschutz-Grundverord-
nung)

– Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4
Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 Da-
tenschutz-Grundverordnung)

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener
Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz,
Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschrif-
ten, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, §
17 Absatz 1 des Sächsischen Wahlgesetzes in Verbindung mit § 18
Absatz 2 und 3 der Landeswahlordnung, durch die Vorschriften über
den Einspruch und Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 19
der Landeswahlordnung.

7.
Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Ihre
Beschwerde an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Postan-
schrift: Sächsischer Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 16 in
01001 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.
Striegistal, den 13. Juli 2019
Wagner, Bürgermeister

Information zur Einleitung
illegaler Abwässer in Bachläufe

Seit nunmehr über einem Jahr besteht die gesetzliche Pflicht, dass
alle Wohngrundstücke in Sachsen mit vollbiologischen Kläranlagen
ausgestattet sein müssen. Dies wurde neben dem Aufbau von zentra-
ler Abwasserentsorgung auch in unseren Striegistaler Ortschaften
flächendeckend umgesetzt.
Dennoch gibt es aus einigen Ortschaften, so unter anderem aus Ber-
bersdorf, Etzdorf und Mobendorf in unregelmäßigen Abständen
Feststellungen von Gewässeranliegern, dass üble Gerüche wahrge-
nommen werden. In der Regel erfolgt hier eine Anzeigeerstattung
durch die Betroffenen bei der Unteren Wasserbehörde des Landrats-
amtes. Die Gemeinde möchte an dieser Stelle ausdrücklich darauf
hinweisen, dass illegale Einleitungen von Abwässern in die Bach-
läufe strafbare Handlungen sind, die mit Bußgeld geahndet werden
und bittet darum, dass derartige Taten zukünftig unterlassen werden.
Wir bedanken uns gleichzeitig für Ihr Verständnis.

Sprechstunde der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle findet am Montag,
dem 2. September 2019 von 18.30 bis 19.30 Uhr im Bürger-
haus Marbach, Hauptstraße 119a in 09661 Striegistal statt.
Der Friedensrichter, Herr Florian Wiehring, ist telefonisch un-
ter 034322/45065 oder 0177/6110774 zu erreichen.
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Amtliche Bekanntmachungen 

Das Versicherungsamt erteilt Auskünfte 

Das Versicherungsamt im Landratsamt Mittelsachsen ist An-
sprechpartner für Angelegenheiten der Sozialversicherung. 
– Sie wohnen im Landkreis Mittelsachsen oder haben hier Ih-

ren Beschäftigungs- beziehungsweise Tätigkeitsort?
– Sie haben Anliegen oder Fragen zu Sozialversicherungsan-

gelegenheiten (gesetzliche Renten-, Kranken-, Pflege- und
Unfallversicherung)?

Dann können Sie sich gern an das Versicherungsamt des Land-
ratsamtes Mittelsachsen wenden. Das Versicherungsamt ist un-
abhängig von den einzelnen Zweigen der Sozialversicherung
tätig.

Unsere Leistungen im Überblick
– Aufnahme von Anträgen auf Rente, Kontenklärung, Reha-

bilitationsmaßnahmen und Weiterleitung an den Renten-
versicherungsträger

– Beglaubigung von Dokumenten in Verbindung mit der An-
tragstellung

– Aufnahme von Widersprüchen gegen Bescheide der Sozi-
alversicherungsträger

– Bereithalten von aktuellen Broschüren zu Sozialversiche-
rungsthemen

Rentenangelegenheiten
Kontenklärung
Renten können nur in richtiger Höhe gezahlt werden, wenn das
Rentenversicherungskonto vollständig ist. Lücken werden im
Rahmen der Kontenklärung geschlossen. Die Kontenklärung
ist auch Voraussetzung für die Erteilung von Rentenauskünften
oder Renteninformationen. Zur Einleitung des Kontenklä-
rungsverfahrens ist es erforderlich, einen Kontenklärungsan-
trag zu stellen und die entsprechenden Nachweise vorzulegen.

Rentenantrag
Der Rentenantrag leitet das Rentenfeststellungsverfahren ein.
Das heißt, um Ansprüche geltend zu machen, muss ein Antrag
gestellt werden. Der Zeitpunkt der Abgabe ist bestimmend für
den Beginn der Rente und kann zudem für den Beginn des
Krankenversicherungsschutzes maßgebend sein. Rentenanträ-
ge müssen daher – um Rentennachteile zu vermeiden – recht-
zeitig gestellt werden.
Die jeweiligen Anträge werden mit dem von der Deutschen
Rentenversicherung zur Verfügung gestellten Programm
„eAntrag“ elektronisch aufgenommen und online an den je-
weils zuständigen Rententräger weitergeleitet. Die Antragstel-
ler erhalten einen Ausdruck mit den übermittelten Daten aus-
gehändigt.
Schon gewusst?
Die Tätigkeit des Versicherungsamtes dient den Interessen der
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis. Die Leistungen des
Versicherungsamtes sind kostenfrei.
Kontakt 
Landratsamt Mittelsachsen Abteilung Soziales, Versicherungs-
amt, Christin Hänel, Telefon 03731 799-6321, E-Mail 
versicherungsamt@landkreis-mittelsachsen.de, 
Postanschrift: Frauensteiner Straße 43, 09599 Freiberg, 
Besucheradresse: Am Landratsamt 3, 09648 Mittweida
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Gesprächstermin.
Quelle: Landratsamt Mittelsachsen

Abfallentsorgungstermine

n  Biotonne                         
• in allen Ortsteilen

Donnerstag, 18. Juli und 1. August 2019

n  Gelbe Tonne                   
•    in Arnsdorf                    

Dienstag, 23. Juli und 6. August 2019
• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf, 

Pappendorf, Schmalbach
Montag, 15. und 29. Juli 2019

• in Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, Gersdorf, 
Kummersheim, Marbach, Naundorf
Mittwoch, 24. Juli und 7. August 2019

n  Restabfalltonne             
• in Arnsdorf, Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, 

Gersdorf, Kummersheim, Marbach, Naundorf
Freitag, 26. Juli und 9. August 2019

• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf, 
Pappendorf, Schmalbach
Montag, 22. Juli und 5. August 2019

n  Papiertonne
•    in Arnsdorf, Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, 
     Gersdorf, Kummersheim, Marbach, Naundorf
     Montag, 5. August 2019
• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf,

Pappendorf, Schmalbach
Dienstag, 23. Juli 2019

Bauhofbereitschaftsdienst für alle 
Ortsteile der Gemeinde Striegistal

Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen wochentags in der Zeit 
von 8.00 bis 18.00 Uhr unter folgender Rufnummer zur 
Verfügung:

0162 / 17 00 404
Alle weiteren Informationen wie Straßenschäden oder de-
fekte Straßenleuchten teilen Sie bitte zu den üblichen
Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung unter der Telefon-
nummer 034322/513-20 oder der E-Mailadresse
info@striegistal.de mit. 

Öffentliche Bekanntmachung

Termine für Zwangsvollstreckung

An der Anschlagtafel in der Gemeindeverwaltung Striegistal in Etz-
dorf, Waldheimer Straße 13, 09661 Striegistal ist folgende Termins-
bestimmung ausgehängt:
Versteigerung am Donnerstag, dem 29. August 2019, 10.00 Uhr für
das Flurstück 104/5 (Hainichener Straße 3) der Gemarkung Böhri-
gen. Zwangsversteigerung am Mittwoch, dem 11. September
2019, 9.00 Uhr für das Flurstück 59/9 (Karl-Wagner-Straße 2a) der
Gemarkung Böhrigen.
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Veranstaltungskalender für den Zeitraum 13. Juli bis 8. September 2019

Veranstaltungskalender

Datum, Uhrzeit, Art der Veranstaltung, Ort, Veranstalter

14.07.2019, 19.00 Uhr, Konzert mit Exprompt und Valeriya
Shishkova – virtuose Klangkunst aus Russland, Kirche Pappen-
dorf, Kirchgemeinde Pappendorf
17.07.2019, Sommerplausch, Gasthof „Zur Linde“ Großschirma,
Volkssolidarität Berbersdorf/Schmalbach
21.07.2019, 10.00 Uhr, Sommerfest für Kinder und Erwachsene,
Gaststätte Waldhaus Kalkbrüche Kaltofen, Waldhaus Kalkbrüche
22.–28.07.2019, Aufbauwoche des Festivals La Libertad,
Schlosspark Gersdorf, Initiative für Ökologie und Lebenskultur
28.07.2019, 14.00–16.00 Uhr, Museumsscheune geöffnet, Heimat-
scheune Marbach, Heimatverein Marbach
28.07.2019, 14.00 Uhr, Schauvorführung Seifenherstellung (mit
telefonischer Anmeldung, Preis 3,00 Euro/Person), Striegistaler Sei-
fenmanufaktur Marbach
29.07.–04.08.2019, Festival La Libertad für politische Bildung,
Schlosspark Gersdorf, Initiative für Ökologie und Lebenskultur
31.07.2019, 14.00 Uhr, Sommerfest, Speiseraum ehemalige Schu-
le, Volkssolidarität Böhrigen
02.–10.08.2019, BIETZ Jugendfestival, Hof und Garten des Hau-
ses Hoffnung Pappendorf und Turnhalle Pappendorf, Kirchgemein-
de Pappendorf
05.–07.08.2019, Abbau La Libertad, Schlosspark Gersdorf, Initia-
tive für Ökologie und Lebenskultur
08.08.2019, 14.00 Uhr, Gartenfest, Bürgerhaus Marbach, Volks -
solidarität Berbersdorf/Schmalbach
10.08.2019, 9.30 Uhr, Sommerromantik – Grillbuffet und Lager-
feuer, Bitte vorbestellen! Straußenhof Striegistal, Familie Reißig
10.08.2019, 14.00 Uhr, Einweihung Sportplatz Marbach, Sport-
platz Marbach, SV 1892 Marbach
13.08.2019, Ausfahrt an die Talsperre Kriebstein mit Boots-
fahrt, Seniorengruppe Marbach
17.08.2019, 14.00 Uhr, Schulanfängerandacht, Kirche Pappen-
dorf, Kirchgemeinde Pappendorf
21.08.2019, Halbtagesfahrt Chemnitz, Volkssolidarität Böhrigen
24.08.2019, 15.00 Uhr, Dorffest Mobendorf, Dorfgemeinschafts-
haus Mobendorf, Ortschaftsrat und Feuerwehr Mobendorf
25.08.2019, 10.00 Uhr, Gemeindefest mit Familiengottesdienst
zum Beginn des Schuljahres, Kirche Gleisberg, Marienkirchge-
meinde
25.08.2019, 14.00–16.00 Uhr, Museumsscheune geöffnet, Heimat-
scheune Marbach, Heimatverein Marbach
25.08.2019, 14.00 Uhr, Schauvorführung Seifenherstellung (mit
telefonischer Anmeldung, Preis 3,00 Euro/Person), Striegistaler Sei-
fenmanufaktur Marbach
25.08.2019, 15.30 Uhr, Konzert mit Bettina Alms, Kirche Gleis-
berg, Marienkirchgemeinde
30./31.08.2019, 5. Etzdorfer Dorffete, alter Sportplatz in Etzdorf,
Jugendclub Etzdorf
01.09.2019, 9.00 Uhr, Pilzwanderung mit Sieglinde Köhler, Treff-
punkt Gaststätte Brauschänke Pappendorf, Heimatverein Striegistal
01.09.2019, 10.00 Uhr, Ehrenamtsdank mit Grillen, Kirche Mar-
bach/Pfarrhof, Marienkirchgemeinde
04.09.2019, 14.00 Uhr, Kaffeenachmittag, Speiseraum ehemalige
Schule, Volkssolidarität Böhrigen
07.09.2019, 10.00–18.00 Uhr, Hoffest, Etzdorfer Tier- und Garten-
markt

Hinweis:
Mit der Veröffentlichung der vorgenannten Daten können die Veran-
stalter und Besucher keinen Anspruch auf Richtigkeit und Vollstän-
digkeit erheben. Die frühzeitige und umfassende Bekanntmachung
dieser Termine obliegt jedem Veranstalter selbst. Die Gemeinde ist
nicht verpflichtet, für private Veranstalter Werbung zu betreiben. 

Ihre Fahrbibliothek kommt

am Freitag, dem 12. Juli 2019 nach
Böhrigen 13.00 bis 14.30 Uhr
Naundorf 14.45 bis 15.45 Uhr

am Montag, dem 15. Juli 2019 nach
Berbersdorf 14.00 bis 15.30 Uhr
Schmalbach 15.45 bis 17.00 Uhr

am Donnerstag, dem 18. Juli 2019 nach
Mobendorf 14.00 bis 15.45 Uhr
Kaltofen 16.00 bis 17.15 Uhr

am Donnerstag, dem 1. August 2019 nach
Etzdorf 13.30 bis 14.30 Uhr
Marbach Feuerwehr 14.45 bis 16.00 Uhr
Marbach Schmiede 16.15 bis 17.15 Uhr

am Freitag, dem 9. August 2019 nach
Böhrigen 13.00 bis 14.30 Uhr
Naundorf 14.45 bis 15.45 Uhr

Hallo, liebe Kinder 
Euer „Freizeit-Franz“ kommt am 
• Donnerstag, dem 25. Juli 2019 

von 15 bis 19 Uhr an das Wohnheim in Mobendorf
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Förderverein zur Freizeitgestaltung e. V. Erucula

07.09.2019, 14.00 Uhr, Ortsmeisterschaft 2019, Ortschaftsrat
Goßberg, FFW-Gerätehaus Goßberg
08.09.2019, 8.00–12.00 Uhr, Kleintiermarkt, Ausstellungshalle
Böhrigen, Rassegeflügelzüchterverein Arnsdorf und Umgebung
08.09.2019, 9.30 Uhr, Radelsonntag, Marienkirchgemeinde
08.09.2019, 10.00–18.00, Tag des offenen Denkmals 2019, Gelän-
de am Aussichtsturm Striegistal, Aussichtsturm Striegistal e.V.
08.09.2019, 13.00–17.00 Uhr, Tag des offenen Denkmals – „Die
Fahrrad-Draisine kommt zum Einsatz“, Bahnhof Berbersdorf,
Museumsbahnhof Berbersdorf/Striegistal e.V.

n Termine für das Folgejahr
23./24.05.2020 Traktorentreffen Berbersdorf
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Aus den Ortschaften

Arnsdorf

Arnsdorfer Dorffest war toll

Nach sechs Jahren Pause gab es in Arnsdorf in diesem Jahr wieder
ein Dorffest – und das war gleich ein voller Erfolg!
Der Freitagabend stand ganz im Zeichen der Jugend. Für die Pro-
grammgestaltung, das Motto und die tolle Zeltgestaltung haben die
Jugendlichen sich mächtig ins Zeug gelegt. Die Hawaii-Party war
heiß und ging bis in die frühen Morgenstunden. DJ Florence traf den
Musikgeschmack aller Anwesenden. Besonders beliebt und stets
umlagert war die Fotoecke.

Der Samstag begann mit
Seifenkistenrennen, bei
dem die selbstgebauten
Kisten mit ihren Fahrern
und Fahrerinnen die Kur-
ven um den Dorfplatz mei-
sterten. Zum Kaffeetrin-
ken, von Hermann Lange
auf dem Keybord musika-
lisch umrahmt, war das
Angebot an selbstgebacke-
nen Torten und Kuchen
wieder gigantisch. 
Viele Arnsdorfer und Gä-
ste kamen bei bestem Wet-
ter auf den Dorfplatz. Mit
Kinderspielen, Hüpfburg,

Schminken und dem traditionellen Kirschkernweitspucken verging
der Nachmittag wie im Flug. Mit der Böhrigener Jugendfeuerwehr
konnte man Zielspritzen üben und für manchen war es eine will-
kommene Abkühlung. Informationen über die Arbeit der Feuerwehr
waren an einer Tafel dargestellt.

An die Ehrung der besten
Seifenkistenflitzer
schloss sich die Ziehung
der Gewinner der Tom-
bola an. Gespannt ver-
folgten alle im Festzelt
die Ziehung durch die
Glücksfee Sarah. Ein
Höhepunkt war ebenfalls
die Versteigerung der
Holzplastik einer Eule
mit ihren zwei Jungen,
die im Laufe des Nach-
mittags durch den Arnsdorfer Olaf Kessel mit der Kettensäge gefer-
tigt wurde. Glücklicher Besitzer wurde Uli Reimann. 
Der Roßweiner Schützenverein stand zwei Tage mit seinem Wagen
am Festplatz. Viele nutzten die Gelegenheit zum Schießen mit dem
Luftgewehr. Schützenkönig des Dorffestes 2019 wurde Roland
Höhn, der das Festzelt anschließend mit Freibier erfreute.
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DJ Marco Günz leitete gut
durch das Programm und sorgte
mit seiner Musik auch bald für
die ersten Tanzenden. Am spä-
ten Abend kam der junge Ro-
land Kaiser mit Backroundsän-
gerinnnen nach Arnsdorf und
heizte im Festzelt ordentlich
ein. Auch dieser Abend ging spät zu Ende.

Aus den Ortschaften

Wir danken allen, die an der Vor- und Nachbereitung des Festes mit-
gewirkt haben, den Freiwilligen hinter den Tresen, den Zeltbauern,
den Jugendlichen und insbesondere dem Vorbereitungsteam für die
vielen Stunden und die Energie, die sie zum Wohle der Arnsdorfer
Gemeinschaft aufgebracht haben.
Sabine Brendecke

Berbersdorf mit Schmalbach

Volkssolidarität Berbersdorf/Schmalbach

Sommer ist Reisezeit bei uns Senioren. 
Am 19. Juni ging es in die Sächsische Schweiz. Mit unserem Busun-
ternehmen Dähne-Reisen starteten wir am frühen Morgen nach Pir-
na an die Elbe. 
In einer zweistündigen Dampferfahrt ließen wir bei herrlichem
Sommerwetter die Seele baumeln. In Königstein angekommen, war-
tete im Hotel „Lindenhof“ schon das Mittagessen auf uns. Nach ei-
ner ausgiebigen Rast ging es mit dem Bus weiter auf eine Rundfahrt
durch das Elbsandsteingebirge in Richtung Stolpen. Im Kunsthand-
werkerhaus Langenwolmsdorf gab es dann Kaffee und Apfelstrudel
mit Eis. Wir haben es uns an diesem Tage wirklich gut gehen lassen,
obwohl das Thermometer auf 32 °C geklettert war.

In diesem 4-Seitenhof in Langenwolmsdorf kommt jeder auf seine
Kosten. Das zu erleben ist eine Reise wert: Erzgebirgische Volks-
kunst, Glas und Weihnachtsschmuck, Kunstblumen aus Sebnitz,
Schauwerkstätte, Gastronomie in vielen Räumen, Pension und vie-
les mehr.
Bedanken möchten wir uns noch einmal bei Ruth Koch für die Orga-
nisation dieser Reise und beim Buspersonal Fahrer Patrick und Rei-
sebegleiterin Karin. Es war wieder toll.

22. Traktorentreffen am 1. und 2. Juni 2019

Neben kühlen Getränken war Eis wohl die beliebteste Speise an die-
sem Wochenende. Bei hochsommerlichen Temperaturen trafen sich
zahlreiche Traktoren- und Schlepperfreunde bereits zum 23. Mal bei
uns in Berbersdorf. Die Besucher konnten über 200 Traktoren,
Landmaschinen und Oldtimer bewundern. So wurden auch die tra-
ditionellen Traktorenkorsos an beiden Tagen wieder zum Highlight
für alle. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei Karsten
Walter bedanken, der uns jedes Jahr seinen Hof für das große Fest
zur Verfügung stellt. Dass unser Traktorentreffen auch in diesem
Jahr wieder ein gelungenes Fest wird, dazu haben viele fleißige Hel-
fer beigetragen. Angefangen vom Auf- und Abbau, über die Einwei-
sung und Sicherung der Zufahrten bis hin zum Ausschank in unse-
ren Bierwagen. Fast 50 Torten und Kuchen wurden von unseren flei-
ßigen Bäckerinnen zur Verfügung gestellt. Danke an alle für die
großartige Hilfe!
Erstmals in diesem Jahr wurde ein ganz spezieller Schauwettbewerb
ausgetragen. Die Traktoren konnten mit einer Steinwalze Kräfte
messen und zeigen, was in ihnen steckt. Unser Dank geht an Martin
Sprich für die Organisation.

Vorschau auf unsere nächste Veranstaltung:
Wir treffen uns am 17. Juli 2019 um 14.00 Uhr im Gasthof „Zur
Linde“ in Großschirma zu einem gemütlichen Sommerplausch. Wir
fahren mit unseren eigenen Fahrzeugen. Wer eine Mitfahrgelegen-
heit benötigt, meldet sich bitte bei mir unter Tel:  034322 12721. Wer
an diesem Tag verhindert ist, meldet sich bitte zeitnah bei mir.
Ich wünsch Euch bis dahin eine wunderschöne Zeit. Alles Liebe
R. Seipt
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Aus den Ortschaften

Parallel zum Treffen fand der 12. Handwerker- und Bauernmarkt
statt. Hier konnte man auch traditionelles Handwerk bewundern,
dem Böttcher, dem Seiler oder auch am Spinnrad über die Schulter
sehen.
Am Sonntag waren zum Frühschoppen die Schalmeienfreunde der
Stadt Falkenstein bei uns zu Gast. Der kleine Umzug über das Aus-
stellungsgelände begeisterte Groß und Klein.
Marten Tigchelaar aus Pappendorf stellte uns in diesem Jahr zwei
Schweine zum Schätzen und Gewinnen zur Verfügung. Von den 60
Beteiligten haben unser Vereinsmitglied Marcel Naundorf und Mo-
ritz Voigt aus Schneeberg dem Zielgewicht 23,2 kg am nächsten ge-
legen. Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner!
Wir freuen uns auch im nächsten Jahr wieder über zahlreiche Trak-
torenfreunde und Besucher zum 23. Traktorentreffen am 23. und 24.
Mai 2020 bei uns in Berbersdorf.
Diana Kröner, Traktorenfreunde Berbersdorf e.V.

Terminankündigung
Jahreshauptversammlung der

Jagdgenossenschaft Berbersdorf-
Schmalbach

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag,
dem 13. September 2019 im Waldgasthof Kalkbrüche statt.
Weitere Informationen und die Agenda finden Sie im August-
heft des Striegistal-Boten. Mit besten Grüßen vom
Vorstand der JG Berbersdorf-Schmalbach

Böhrigen

Liedertafel hat gratuliert

„Heut ist Geburtstag, wir gratulieren 
und bringen Dir ein Ständchen mit.
Heut ist Geburtstag, wir musizieren 
und ehren Dich mit diesem Lied.“

So klang es am 13.06.2019 durch das Pflegeheim in Hainichen. War-
um das? An diesem Tag wurde Werner Jost (ehemaliger Böhrigener)
97 Jahre alt.
Jahrzehnte ist er Mitglied des Männerchores „Liedertafel“ aus Böh-
rigen. Sein 1. Tenor war auch mit 90 Jahren noch hervorragend. Nun
ist jedoch das Alter schuld, dass er nicht mehr ohne Rollstuhl aus-
kommt. Seit reichlich einem Jahr wird er jetzt im Pflegeheim in Hai-
nichen versorgt.
Für uns als Männerchor war es ein Bedürfnis, unserem Werner ein
Ständchen zu bringen. Mit feuchten Augen und dennoch froh sang
er die Lieder mit, die wir ihm zu Ehren vortrugen. Er revanchierte
sich mit einer Kaffeetafel, einem Kasten Bier und einem Kräuter bei
den Sangesbrüdern herzlich.
Wir wünschen ihm, dem ältesten Einwohner Hainichens noch recht
lange beste Gesundheit und alles Gute nach dem schönen Motto:
„Wer am Morgen dreimal schmunzelt, mittags nie die Stirne runzelt,
abends singt, dass laut es schallt, der wird hundert Jahre alt!!“
Klaus Ebert
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Aussichtsturm-Tour 2019

Zum 5. Mal startete der Turmverein am 30.06. bei hochsommerli-
chem Wetter seine Tour zu Aussichtstürmen, diesmal in das Erzge-
birge. Bei herrlicher Sicht konnten sich die 20 Teilnehmer vom
Scheibenbergturm oberhalb der Basaltorgelpfeifen, einen Überblick
auf die kommenden Ziele verschaffen. So ging es anschließend auf
den Bärensteinturm, der mit einem deftigen Mitttagessen belohnt
wurde, und auf den Pöhlbergturm bei Annaberg. Den krönenden Ab-
schluss bildete der König-Albert-Turm auf dem Spiegelwald bei
Grünhain-Beierfeld. 

Turm Pöhlberg                                 Turm Grünhain

Es gibt tatsächlich auf diesem Turm einen Aufzug und die Rundum-
Aussicht ist ein Traum! Alle Gipfel des Erzgebirges auf einem Blick
und bei guter Sicht bis zum Völkerschlachtdenkmal. Am Fuße des
Turmes sorgte ein gemütlicher Gasthof für eine kleine Erfrischung.
Gut gestärkt und voller wunderschöner Eindrücke traten alle die
Heimreise nach Böhrigen an und freuen sich schon auf die nächste
Turm-Fahrt. Die Information dazu erhalten sie wieder zu unserem
Turmfest am 1. Mai 2020.
Aussichtsturm Striegistal – Carola Bunde

Goßberg

Einladung
zur Ortsmeisterschaft 2019

Der Ortschaftsrat Goßberg möchte – wie schon im Märzbote
2019 – nochmals zu der am 7. September 2019 stattfindenden
Ortsmeisterschaft einladen. Die Mannschaften sollen sich bis
14.00 Uhr am FFW-Gerätehaus Goßberg einfinden, sodass
14.30 Uhr der Wettkampf starten kann. Wir bitten um Rück-
meldung der Mannschaften zur Teilnahme bis 1. August 2019,
unter Tel. 037207/65440. Wir freuen uns auf euer Kommen.
Ortschaftsrat Goßberg 

Marbach mit Kummersheim

Erlebnisreiche Wochen
im Jugendrotkreuz Marbach

Am 11. Mai starteten zwei Gruppen in der Stufe I (6 bis 12 Jahre)
sowie drei Einzelstarter in der Stufe III (17 bis 27 Jahre) zum Kreis-
wettbewerb in Hainichen. Leider war das Wetter an diesem Tag sehr
verregnet. Zum Glück gab es in der Kita Storchennest viel Platz und
der Wettbewerb konnte drinnen stattfinden. Für uns galt es die
Schlacht von Solferino nachzustellen, viele Erste-Hilfe-Aufgaben
zu lösen und vieles mehr. 

Beim Spiel Schiffe versenken testeten wir unser Wissen zur Rot-
Kreuz-Geschichte und zu unseren Grundsätzen und bei Twister galt
es Fragen rund um die Blutspende zu testen.

Unsere Mannschaften belegten die Plätze 4 und 5 und unsere Einzel-
starter die Plätze 2 bis 4. Glücklich und um viele Erfahrungen rei-
cher fuhren wir abends wieder zurück nach Hause.
Nur knapp drei Wochen später starteten fast alle JRKler gemeinsam
zur Weiterbildung nach Limbach (im Vogtland). Alle waren schon
mächtig aufgeregt, als wir Donnerstagvormittag in die Fahrzeuge
stiegen. Mit wem werde ich in einem Zimmer schlafen? Was machen
wir dort? Gibt es Tischtennisplatten? – das waren wohl die am häu-
figsten gestellten Fragen. Unser Programm war gut gefüllt mit tollen
Aktionen für alle Teilnehmer. Neben Wunden schminken und ver-
sorgen standen Klettern und Schwedenstühle bauen auf dem Plan.
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Wir absolvierten einen Parcours mit Teamspielen oder spielten die
Schlacht von Solferino noch einmal nach. Diesmal waren an der
Schlacht aber auch Einhörner und ein echter Sanitätsdackel betei-
ligt. Wir beschäftigten uns mit unseren Rot-Kreuz-Grundsätzen und
schrieben dazu ein Lied. 

Der Höhepunkt unseres Wochenendes war die Schatzsuche. In sie-
ben Gruppen verteilt, gab es entsprechend dem Alter der Gruppen-
teilnehmer unterschiedliche Aufgaben zu lösen. Diese führten uns
gemeinsam zum Schatz, den wir erfolgreich finden konnten. Leider
war dieser aber noch mit einer Wäscheleine mit Zahlenschloss gesi-
chert. Aber auch das konnten wir gemeinsam erfolgreich knacken
und die Schatzkiste lüftete ihr Geheimnis. Es gab ein Erste-Hilfe-
Pack, welches wir zum Beispiel an unseren Fahrrädern befestigen
können. 

Glücklich und geschafft ging es dann für alle am Sonntag nach dem
Mittag wieder nach Hause. Ein großes Dankeschön geht an die
Tischlerei Ein-Richter sowie an Stahl-Uhlemann, welche uns mit
Material für unsere Schwedenstühle unterstützten.
Maren Altmann, JRK Marbach 

Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.striegistal.de

Verein Heimatgeschichte Marbach e. V.

Am Sonntag, dem 28. Juli 2019, in
der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr ist
die Museumsscheune Marbach ge-
öffnet.
Bei Kaffee und Kuchen ist ab 14.00
Uhr ein interessanter Lichtbildervortrag zum Thema „Mit der
Aida von Mallorca bis Südostasien“ zu erleben. Herr Scharf
schildert seine Erlebnisse und Eindrücke von dieser Reise. Wir
laden dazu recht herzlich ein.
Heimatverein Marbach – E. Schrell

Neues vom SV 1892 Marbach e.V.:
Wiedereinweihung Sportplatz

Mit der Fertigstellung des neuen Rasenplatzes geht für den Verein
und seine Mitglieder ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung. Vor ei-
nem Jahr rollten die Bagger an und nun können wir uns über eine
den Standards entsprechende Anlage freuen. In Zukunft haben wir
optimale Möglichkeiten, den Fußballsport von den jüngsten Kik-
kern bis hin zu den „Alten Herren“ zu betreiben. 
Aber nicht nur der Rasenplatz ist neu, sondern auch das Vereinsge-
bäude erhält ein komplett saniertes Innenleben. Mit Unterstützung
der Gemeinde und ausgereichten Fördermitteln auf der Grundlage
des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen
Haushaltes werden Duschen und Toiletten auf modernsten Stand ge-
bracht. Unsere Sportler selbst haben bisher ca. 650 Stunden an Ei-
genleistungen erbracht, um die Kabinen und unseren Vereinsraum
vorzurichten. Die Firmen sind eifrig am Wirken, immer ein Ziel vor
Augen:
Am 10. August 2019 erfolgt um 14.00 Uhr die Wiedereinweihung
des Sportplatzes mit einem Highlight. Die Kicker unseres Vereines
ziehen ihre Fußballschuhe an, um gegen die Bundesligaauswahl
Ost, die Ostlegenden zu spielen. Unsere Mädchen und Jungen vom
Kindersport fungieren als Einlaufkinder. 

Wer an diesem Tag noch mehr Fußball erleben möchte, kann um
10.30 Uhr den B-Jugendspielern zuschauen. Der Gegner ist noch of-
fen.
Um 13.00 Uhr erfolgt eine öffentliche festliche Einweihung mit den
Baufirmen und unseren Sponsoren.

Die Fußballer der Bundesligaauswahl Ost.
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Das Marbacher Beatorchester spielt Schlager und Beat für jeden
Geschmack und jedes Alter.  

Aus den Ortschaften

Im Anschluss an das Spiel darf gefeiert und getanzt werden. Wir
freuen uns auf viele Zuschauer. 

Sportangebot für Ü 60  
Ab 4. September möchten wir wöchentlich mittwochs zur regelmä-
ßigen körperlichen Aktivität aufrufen. Aufrechte Haltung, verbes-
serter Stoffwechsel, Vorbeugung von Krankheiten sind wichtige In-
dizien für das Sporttreiben im Alter. 
Sport wirkt wie ein Jungbrunnen und macht glücklich.
Haben wir das Interesse geweckt? 
Ein erfahrener Übungsleiter steht uns zur Seite und wir treffen uns
am 4. September um 13.30 Uhr in der Turnhalle Marbach. Sport
macht Spaß, egal in welchem Alter.
Der Vorstand, SV 1892 Marbach e.V.

Naundorf

Pfingstwanderung 2019

Am Pfingstsonntag, dem 09.06.2019 haben wir uns zu einer Wande-
rung über und um unseren Bohrberg aufgemacht. An einigen Stellen
ähnelte es allerdings mehr einem Hindernislauf, da noch immer
nicht aller Windbruch beseitigt werden konnte. 

Einen ersten Stopp gab es an der „Schweinebank“ mit einer wunder-
schönen Aussicht über Dittersdorf und Arnsdorf. Zweiter Stopp war
der „Selbstmörderfriedhof“, wo wir uns mit lauter köstlichen Sa-
chen gestärkt und den Nachmittag haben ausklingen lassen. Danke
für die tolle Idee. Nächstes Jahr gerne wieder.
A. Rosenblatt

Kinder- und Heimatfest 2019

Unser diesjähriges Dorffest fand vom 31.05. bis 01.06. statt. Das
Kinderprogramm der Naundorfer Kids am Freitagabend war wieder
einer der Höhepunkte unseres Festes. Dabei wurden für manch ei-
nen Erinnerungen geweckt, denn es ging um Kinderserien der 90`er.
Ein großes Lob hier noch mal an die Kinder und an Ina Dienelt -
habt ihr toll gemacht!

Samstag wurde wieder der Naundorfer Schützenkönig gesucht. Am
Ende stand folgendes Ergebnis fest: 1. Patz – W .Sachse, 2. Platz –
H. Torge, 3. Platz – F. Kaiser.
In diesem Jahr gab es für die Kinder außer der Hüpfburg eine weite-
re Attraktion, eine mobile Kletterwand. Der Höhepunkt des Abends
war „Major C“ – super Truppe, super Musik und super Stimmung!
Mehr muss man nicht sagen!

Danke an alle die vor, während und nach dem Dorffest mit ange-
packt haben! Auch in diesem Jahr wollen wir uns dafür wieder be-
danken und laden alle fleißigen Helfer am 07.09.2019 zu einer klei-
nen Feier ein. Nähere Infos später.
Noch ein kleiner Nachtrag: 2020 feiern wir 725 Jahre Naundorf.
Wer realisierbare Ideen hat: Vereinsversammlung ist ab September
wieder jeden 2. Mittwoch im Monat.
Der Vorstand Feuerwehr- und Heimatverein Naundorf e.V.
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Aus der Kindertagesstätte Berbersdorf

Schnuppertag in der Häschengruppe der Kindertagesstätte
„Pusteblume“
Wir laden wieder alle „Schnupperhäschen“, die gern unsere
Kindereinrichtung kennenlernen und vielleicht auch einmal
besuchen möchten, recht herzlich zu uns ein. Wir freuen uns
auf Euren Besuch in Begleitung von Mutti oder Vati am 17. Juli
2019 in der Zeit von 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr. Wir bitten wieder
um einen kurzen Rückruf unter der Rufnummer 037207/2483 –
wir sind am Schnuppertag dabei!
Die Erzieher

Aus der Kindertagesstätte Böhrigen

Achtung – Nächste Krabbelstunde!
Unsere nächste Krabbelstunde findet am Mittwoch, dem 17.
Juli 2019 von 14.30 bis 15.30 Uhr in unserer Einrichtung statt.
Um den Bedarf für dieses Angebot zu ermitteln, bitten wir Sie,
sich bis Montag, den 15. Juli bei uns anzumelden (Telefon
034322/ 43040).
Das Erzieherteam des Kindergartens „Waldblick“

Aus der Kindertagesstätte Etzdorf

Alle guten Dinge sind DREI – Zuckertüten-
fest der Berbersdorfer Kindergartenkinder

Dieses Jahr konnten drei Kinder in den neuen Lebensabschnitt
Schule verabschiedet werden. Am 14.06. startete unser Zuckertüten-
fest mit einem Ausflug in den Kletterwald an der Talsperre Krieb-
stein. Dort mussten die Kinder (und Eltern) erst einmal Mut bewei-
sen. Die Zuckertüten, gefüllt mit allerlei Überraschungen, wollten
erst einmal verdient werden. 

Am Ende des 1. Parcours hingen sie am Baum und jedes Kind konn-
te sich eine Zuckertüte aussuchen. Nach einer kurzen Verschnauf-

pause haben wir uns noch an den 2. Parcours herangetraut, dort war-
tete am Ende eine lange Seilbahn auf uns.
Mit Hunger und Durst im Magen haben wir uns nach Lauenhain
zum Abenteurer-Camp aufgemacht. Dort haben wir den restlichen
Nachmittag verbracht. Als große Überraschung warteten dort India-
nertipis auf die Kinder. Gemeinsam mit ihrer Erzieherin, Carina
Mehlhorn konnten sich die Kinder ihr Tipi zum Übernachten selbst
einrichten. 
Direkt an der Talsperre gelegen, haben wir den Tag mit leckerem
Gegrilltem und allerlei anderen Köstlichkeiten ausklingen lassen.
Schön, dass uns auch die anderen ErzieherInnen besuchten. Natür-
lich haben wir beim Papierflieger-Weitwurf noch ermittelt, wer den
tollsten Flieger gebastelt oder das seetauglichste Papierboot zu Was-
ser gelassen hat. Am Lagerfeuer haben wir bis spät gesungen und
gelacht.
Vielen Dank für diesen schönen Tag und die tolle Kindergartenzeit
sagen Henri, Leonard und Merlin.

Vorhang auf!
So hieß es am 23.05.2019 als das Mitmach-Theater des EKM bei
uns zu Besuch war. Zusammen mit ihrem Maskottchen Pfiffikus ha-
ben sie den Kindern der 7-Streiche-, Lausbuben- und einigen Kin-
dern der Hühnchengruppe die Themen Mülltrennung und -vermei-
dung nähergebracht. Alle waren ganz gespannt und haben das Thea-
terstück aufmerksam verfolgt. Die Kinder konnten dabei auch selber
aktiv werden und ihr Wissen unter Beweis stellen.

Zwei fleißige Helfer beim Sortieren und Aufräumen
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Aus der Kindertagesstätte Pappendorf

Aus den Kindereinrichtungen und Schulen

Dies nahmen wir als Anlass um im Zeitraum vom 22.05.2019 bis
24.05.2019 Thementage, über das Thema Mülltrennung und -ver-
meidung, in unserer Einrichtung durchzuführen. Dabei lernten un-
sere Kinder auch, wie viel Müll an einem Tag bei uns in der Kita lan-
det. Die Krabbelkäferkinder bauten eine Mülleisenbahn und hatten
dabei sehr viel Freude.
Die Mülleisenbahn der Käferkinder

Kleine Forscher
„Klein, aber Oho“ so lautete am 28.05.2019 das Motto des Forscher-
tages 2019. Alle Kinder hatten viel Spaß beim Entdecken und Aus-
probieren. Es konnten verschiedene Stationen getestet werden und
alle fleißigen Forscher erhielten einen Forscherpass.

Tatüü, tataa die Feuer-
wehr ist da!
So hieß es am 07.06.2019,
als uns die Feuerwehr Mar-
bach zu unserem Kinderfest
besuchte. Mit Spiel, Spaß
und allerhand Wissenswer-
tem haben sie mit unseren
Kindern den Vormittag wie
im Flug vergehen lassen. An
einer Station durften die

Lausbuben und 7-Streiche-Kinder beim Entdecken und Forschen

Kinder ein Holzhaus löschen. Dabei mussten sie den Wasser-
schlauch festhalten und immer kräftig auf die Flammen zielen. Na-
türlich durfte jeder einmal Platz im Feuerwehrauto nehmen.
Wir danken Julian Pötzsch, Simon Voigtländer und Patrick Hunds-
hammer für den tollen Kindertag.

Katie und Cora beim Lö-
schen 

Unsere Vorschulkinder beim Wettkampf

Gruppenabschlussfeste im Spatzennest
Am 14.06. feierte die Spielespatzengruppe bei sommerlichen Tem-
peraturen den Abschluss des Kindergartenjahres am Aussichtsturm
in Böhrigen. 15:00 Uhr trafen sich Kinder, Eltern und die Erzieherin
Erika Andrä am Wanderparkplatz und wanderten gemeinsam zum
Aussichtsturm. Hier hatten die Eltern für das leibliche Wohl gesorgt.
Bei Getränken, Kuchen, Obst, belegten Brötchen und Wiener Würst-
chen fehlte es an nichts. 

Nach dem Essen konnte der Turm bestiegen werden oder man konn-
te sich bei Gesellschaftsspielen, wie zum Beispiel: Sackhüpfen,
Weitwurf, Tauziehen oder Luftballons aufblasen unter Beweis stel-
len. Für eine kleine Abkühlung und jede Menge Spaß sorgte das
Spritzen mit Wasserspritzpistolen. 

Eltern und Kinder eröffnen das reichhaltige Buffet, vorn: Tina
Quandt mit Sohn Bruno und Tobias Besser mit Papa Felix Friebe,
hinten: Carsten Quandt und Ronny Seidel.



Striegistal-Bote                                                                     Seite 20 13. Juli 2019

C
M
Y
K

Aus den Kindereinrichtungen und Schulen

Gegen 18:30 Uhr klang der gesellige Nachmittag aus und alle gin-
gen zufrieden nach Haus. Vielen Dank den Eltern für die gute Orga-
nisation und dem Böhrigener Turmverein für die Bereitstellung des
Geländes.

Ein Jahr voller unver-
gesslicher Momente
neigt sich dem Ende zu.
Bald dürfen sieben kleine
Spatzenküken zu den
Spielespatzen in den Kin-
dergarten wechseln. Ein
Grund mehr, um noch-
mals mit allen Kindern,
Eltern, Geschwistern und
Erzieherinnen zu feiern.
Am 14.06. organisierten
die Eltern ein tolles Ab-
schlussfest in der Spiel-
platzbaude Schmalbach. Bei Spiel, Spaß, netten Unterhaltungen so-
wie einem reichhaltigen Buffet ließen wir das Kindergartenjahr
noch einmal Revue passieren.

Wasser marsch! Beim Wasserspritzenduell waren Mia Richter und
Bruno Quandt ganz vorn mit dabei.

Dirk Pajo und Renè Zieger sorgten am
Grill für das leibliche Wohl.

Für diesen tollen Nachmittag sowie die wertschätzende Zusammen-
arbeit mit allen Eltern möchten die Erzieherinnen Ivonne Ludwig
und Andrea Langer DANKE sagen. 

Die Spatzenküken hatten beim Erobern des Spielplatzes jede Menge
Spaß.

Schulanfänger der Gemeinde Striegistal
im Schuljahr 2018/2019

In die Grundschule
Tiefenbach in Marbach             Striegistal in Pappendorf

werden eingeschult

n   aus Arnsdorf                         n   aus Berbersdorf
     Jason Fleischer                            Leonard Kröner
     Pauline Herfter                            Merlin Schmitt
                                                    
n   aus Böhrigen                         n  aus Böhrigen
     Finn Fiedler                                 Max Reimann
     Lene Hofmann                       
                                                    n   aus Etzdorf
n   aus Etzdorf                                 Helene Oschatz
     Christian Andrä                      
     Eddie Leutert                         n   aus Goßberg
     Vincent Liebe                              Clara Troll
     Adrian Torsten Schleinitz      
     Erik Zeusche                          n   aus Marbach
                                                    Luna Wiesner
n   aus Gersdorf                              
     Tom Fallack                           n  aus Mobendorf
     Lorenz Ströhle                          Mira Lobin
                                                         Rafael Dzhalilov
n  aus Marbach                              Silvano Schachschal
     Jayden Pietsch                        
     Matheo Gerhard Zill              n  aus Kaltofen
     Leonie Hähnel                             Lennart Gudde
                                                         Fabian Krack
n  aus Schmalbach                         Richard Rößler
     Henri Eisold                           

Abschlussfest Hort Pappendorf
Am 21.06.2019 feierten wir den
Abschluss vom Hortjahr und ver-
abschiedeten die 4. Klasse aus
dem Hort. Die Klasse 4 begann
an der Schule mit einer Schnip-
seljagd durchs Striegistal. Um
ans Ziel zu gelangen mussten die
Kinder unter anderem ihr Wissen
über Pappendorf unter Beweis
stellen. Auch die Klassen 1 bis 3
wanderten durchs Striegistal
zum gemeinsamen Ziel, dem
Dorfplatz. Hier gab es für alle
Kinder ein Eis. Danach ging es
gemeinsam zum Pappendorfer
Bad. Als erstes wurden nun die
Kinder der 4. Klasse von der
Klasse 3 mit einem persönlichen
Wunsch und einem kleinen Geschenk verabschiedet. Danach konn-
ten alle Kinder baden gehen und sich mit Tattoobildern schmücken.
Zum Abschluss kam Familie Lantzsch mit dem Grillwagen zum Bad
und jeder konnte sich stärken, vielen Dank dafür. Es war ein sehr
schöner Nachmittag, vielen Dank an alle, die dazu beigetragen ha-
ben.

Carolin überreicht Amy ihr Ab-
schiedsgeschenk.
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n  aus Roßwein                         n  aus Pappendorf
     Arne Kunze                                 Nicky Möller
     Willy Riß                                     Leonie Reiche
     Bruno Römer                               Sophie Schulz
     Johanna Engert                            Alfred Thieme
                                                    
                                                    n  aus Schmalbach
                                                         Lena Volkmann
                                                    
                                                    n  aus Hainichen
                                                         Leon Großer
                                                    
                                                    n  aus Reichenbach
                                                         Elena Jäckel

Bekanntmachung zum Unterrichtsbeginn
für die Grundschulen in Pappendorf und

Marbach

Der Unterricht beginnt für die Klassen 1 bis 4 am Montag, dem 19.
August 2019,
– in der Grundschule Striegistal in Pappendorf um 07.30 Uhr und

dauert bis 11.10 Uhr,
– in der Grundschule Tiefenbach in Marbach um 07.50 Uhr und

dauert bis 11.20 Uhr, die Betreuung bis zum Eintreffen des
Schulbusses um 13.35 Uhr ist abgesichert.

Die Schulaufnahmefeiern der Klasse 1 sind: 
- am Samstag, dem 17. August 2019, um 10.30 Uhr, in der Turn-

halle Pappendorf für die Grundschule Striegistal und
- am Samstag, dem 17. August 2019, um 13.00 Uhr, in der Turn-

halle Marbach für die Grundschule Tiefenbach

Änderungen sind vorbehalten.
Elke Zwinzscher, Schulleiterin der Grundschule Striegistal und
Katrin Schmitz, Schulleiterin der Grundschule Tiefenbach

Aus den Grundschulen Marbach
und Pappendorf

Kleine Baumeister in Striegistal unterwegs

Die Nestbau-Zentrale Mittelsachsen besuchte mit ihrer Veranstal-
tungsreihe „Kleine Baumeister“ im Juni die Gemeinde Striegistal.
Gemeinsam mit einem erfahrenen Architekten lernten die Grund-
schüler in Pappendorf und Marbach im Rahmen eines spannenden
Projekttages ihre Orte kennen und erfuhren Wissenswertes über die
regionaltypische Baukultur. Mitmachen und Miterleben hieß es für
die „Kleinen Baumeister“ und ihre Lehrer, egal ob beim Lehmziegel
herstellen oder beim Erbauen eines Dorfes.
In Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung des Landkreises
Mittelsachsen und dem LEADER-Management Klosterbeszirk Alt-
zella initiierte die Nestbau-Zentrale das Pilotprojekt „Kleine Bau-
meister“, welches in diesem Jahr schon zum zweiten Mal stattfand.
Die Grundschulen Pappendorf und Marbach wurden im Juni dieses
Jahres von den Mitarbeiterinnen der Nestbau-Zentrale besucht. 

Unter fachlicher Anleitung des Architekten Norbert Dittrich lernten
die Grundschüler den Aufbau eines traditionellen Dreiseithofes.

So fand am 24. Juni ein Projekttag in der Grundschule Pappendorf
statt, ein weiterer am 26. Juni in der Grundschule Marbach. Geboten
wurde den Zweit- bzw. Drittklässlern ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, bei welchem der Architekt Norbert Dittrich (Architektur -
büro Dittrich & Kretzer, Oederan) sein Wissen kindgerecht weiter-
gab. 
Am Vormittag lernten die Kinder zunächst, wie ein Dorf entsteht
und wie traditionelle Häuser und Höfe gebaut wurden. Alle Kinder
hatten im Vorfeld natürliche Baumaterialien gesammelt und zum
Projekttag gelernt, wofür diese verwendet werden. Auch die Lehrer
durften beim Projekttag mitmachen. Gemeinsam mit den Kindern
stellten sie Lehmziegel her.

Die Pappendorfer Schüler besuchten zudem den Steinmetzmeister
Sven-Uwe Kampik und schauten ihm bei seiner Arbeit über die
Schulter. Zum Tagesabschluss gab es von der Nestbau-Zentrale noch
ein kleines Geschenk sowie ein Baumeister-Diplom.

Die Schüler der 2. Klasse der
Grundschule Pappendorf stell-
ten selbst Lehmziegel im Klein-
format her.

Die Zweitklässler der Grund-
schule Marbach bastelten ein
Leporello zum Thema Hausbau.

Der Steinmetzmeister Sven-
Uwe Kampik zeigte den Pap-
pendorfer Grundschülern, wie
ein Naturstein fachmännisch
bearbeitet wird, bevor sich die
Kinder selbst ans Werk machten.

Beim Steinmetzmeister Sven-
Uwe Kampik konnten sich die
Grundschüler aus Pappendorf
selbst ausprobieren.
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Ziel des Projektes ist es, schon den jungen Landkreisbewohnern
Wissen zur regionaltypischen Bauweise und Entstehung dörflicher
Strukturen sowie traditionellem Handwerk zu vermitteln. Die Initia-
tive möchte damit einen Beitrag zur Stärkung der Identität leisten
und so das Wurzeln schlagen im Landkreis erleichtern.
Alle Infos zur Nestbau-Zentrale Mittelsachsen finden Sie im Inter-
net unter: www.nestbau-mittelsachsen.de.
Die Nestbau-Zentrale ist ein Modellprojekt des Landkreises Mittel-
sachsen im Rahmen des Bundeswettbewerbs Land(auf)Schwung.
Erreichen können Sie die Nestbau-Zentrale über: Rosa-Luxemburg-
Straße 1, 04720 Döbeln, Telefon: 03431 / 70 571 58, E-Mail: in-
fo@nestbau-mittelsachsen.de, Internet: www.nestbau-mittelsach-
sen.de. 
Fotos und Text: Nestbau-Zentrale Mittelsachsen

Aus den Kindereinrichtungen und Schulen

Aus der Grundschule Marbach

Projekt LudiVital- Entstehung einer Musik- Kunst und Natur-
werkstatt an der Grundschule Marchbach
Dem Aufruf des Fördervereins zum Ausräumen des Musik- und
Kunstraumes am 20. Juni 2019 folgten 16 Eltern und Helfer des
Bauhofes der Gemeinde Striegistal. Damit wurde der Auftakt für das
Projekt „LuDo-Vital“ eine Musik- und Kunstwerkstatt für die
Grundschule Tiefenbach (Marbach) gegeben. Dieses Projekt wird
im Rahmen des Land(auf)Schwung Modellprogramms, welches
durch das Bundesministerium für Landwirtschaft und Ernährung fi-
nanziert und durch den Landkreis Mittelsachsen mit dem Förderver-
ein Tiefenbach e.V. (Marbach) umgesetzt. 

Bereits im September letzten Jahres überlegten die Mitglieder des
Vereins gemeinsam mit Frau Schmitz, der Schulleiterin, wie und in
welchen Rahmen man die Räume für die im Schuljahr 2019/2020
geplanten Ganztagsangebote an der Schule entsprechend gestalten
könnte. Im Ergebnis sollten der Kunst- und der Musikraum, sowie
das Außengelände neben dem Schulgarten zu „Erlebnis- und Lern-
werkstätten“ umgestaltet werden. Mit der Gemeinde Striegistal wur-
de das Vorhaben besprochen und diese stimmte als Eigentümer des
Gebäudes und Geländes dem Vorhaben zu. Mit Zusicherung auf Un-
terstützung aus dem Gemeinderat, sowie den Lehrern und Lehrerin-

nen wurde ein Antrag auf Förderung zum Vorhaben beim Landkreis
Mittelsachsen gestellt. 
Mit der Bewilligung im Mai über eine Zuwendung aus dem
Land(auf)Schwung Programm war der Startschuss zur Umsetzung
gegeben. Ziel ist es die „neuen“ Räume zum Schulbeginn des neuen
Schuljahres den Kindern und Lehrern zu übergeben. 
Die Räume der Schule bekommen einen neuen Farbanstrich und
werden entsprechend der Nutzung mit neuen farblichen Möbeln
ausgestattet. Der Fußboden im Musikzimmer soll mit Teppich-Be-
lag ausgelegt werden und Licht und Soundtechnik wird installiert.
Im Kunstraum wird zudem der Nassbereich erneuert. Im Weiteren
werden Möglichkeiten für Ausstellungszwecke angeschafft.  Im Au-
ßenbereich wird der bereits vorhandene Sitzkreis erneuert und die
Zuwegung und der Übergang zum Schulgarten sollen neu gestaltet
werden.
In Gemeinsamer Zusammenarbeit von Förderverein, Schulleitung,
Eltern, Lehrer und Lehrerinnen und Gemeinde möchten wir für die
Kinder der Schule, den Geschwisterkindern und Familien eine
Grundstruktur schaffen, damit die für das kommende Schuljahr ge-
planten Angebote, die durch Unternehmer und Unternehmerinnen
aus der Umgebung angeboten werden (z.B. Computerkurse, Thea-
ter, Musik, Töpfern, Entspannungskurse u.v.m.), in Räumen mit ent-
sprechendem Ambiente durchgeführt werden können. 
Der Förderverein hat gemeinsam mit allen Beteiligten ein Interesse
daran einen entscheidenden Beitrag zur Qualität – Leben auf dem
Land – beizutragen, dabei erhält die Schule, mit all der Kapazität die
sie zu bieten hat, ein besonderen Mittelpunkt.  Bildung und Schule
wandeln sich! Schule wird nicht mehr als starre Institution und Wis-
sensfabrik angesehen. Schulen werden zum Ort des Lernens durch
Erfahrung und Erleben. Sie bieten den Kindern heute eine erweiterte
Möglichkeit sich die Welt und das Wissen begreiflich zu machen.
Schulen sind auch kein Ort mehr von Kindern und Lehrern allein,
Eltern und Bildungspartner (u.a. Unternehmen) werden zur Mitwir-
kung ermutigt. Im Gegenzug sind die Schulen heute umso mehr auf
Annahme und Unterstützung von Bürgern der Gemeinde angewie-
sen. Immer mehr Schulen öffnen sich daher der Öffentlichkeit und
sehen sich als Teil des Gemeindelebens, um ein lebendiges Mitein-
ander mitzugestalten. 
Der gewählte Projektname ergibt sich aus dem lateinischen „ludo“,
was so viel wie „ich spiele“ bedeutet, und in unserem Fall auf spiele-
risches Lernen durch eigenes Tun/kreatives Schaffen, Erproben und
Entdecken verweisen soll. „Vital“ spiegelt unsere Zielvorstellung
geistiger Vitalität durch fördernde Impulse und Aktivität wider.
Wir laden alle Interessierten Menschen ein mit uns gemeinsam „Zu-
kunft- Schule“ zu gestalten. Für Anregungen und Unterstützung
wenden Sie sich an die Schulleiterin Frau Schmitz oder über die
Homepage der Schule per Mail an uns. 
Vielen Dank, an dieser Stelle an alle die bis hierher an der Umset-
zung dieses Projektes beteiligt waren!
Förderverein Grundschule Tiefenbach e.V. 
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Sport frei!
… hieß es für über 70 Sportlerinnen und Sportler der Grundschule
Striegistal am 3. Juni 2019.

Aus der Grundschule Pappendorf

Im Rahmen der Bundesjugendspiele gaben alle Schüler bei sommer-
lichen Temperaturen ihr Bestes beim Schlagballwerfen, 50-m-Lauf
und Weitsprung. Der Förderverein belohnte diesen Einsatz mit ei-
nem kleinen Geschenk für alle Schüler. 

Auch Dank der tollen Unterstützung durch Herrn Vogel, der wieder
für eine schweißtreibende Erwärmung sorgte, sowie zahlreiche El-
tern, die die Stationen betreuten, war dieser Tag ein schönes sportli-
ches Erlebnis.
Die Lehrer der GS Striegistal

Aus der Oberschule in Hainichen und dem
Gymnasium in Frankenberg

Ein bemerkenswerter Jahrgang wurde am 28.6.2019 aus der
Friedrich-Gottlob-Keller Oberschule verabschiedet 
Zur Feier anlässlich der Zeugnisausgabe an der Hainichener Fried-
rich-Gottlob-Keller Oberschule waren am Freitagabend des
28.6.2019 neben den Abgangsschülerinnen und Abgangsschülern
mit ihren Eltern und Geschwistern auch die Lehrer der Hainichener
Bildungseinrichtung und weitere Gäste anwesend. 

Insgesamt war es ein toller Jahrgang, welche im Juni 2019 unsere
Oberschule verließ: Alle 65 zur Prüfung angetretenen Schülerinnen
und Schüler haben den Realschulabschluss auch geschafft, 15 mal
sogar mit einem Notendurchschnitt von unter 2,0. 

Interessanterweise kommen über die Hälfte der besten Schulabgän-
ger (8) aus der Gemeinde Striegistal, vier leben in Hainichen und
drei auf dem Gebiet der Gemeinde Rossau. 
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13 Hauptschüler, davon zwei mit qualifiziertem Hauptschulab-
schluss runden dieses sehr gute Ergebnis ab. Verantwortliche Klas-
senleiter waren Hansjörg Wohllebe, Petra Kürschner, Petra Frenzel
und Annette Mende.
Nach dem musikalischen Einzug der Schulleiterin Corinna Wein-
hold mit den Klassenleitern und Schülern zum Lied von Mark For-
ster „Wir sind groß“ folgte ein buntes Programm mit einer launigen
Rede der Schulleiterin, einem Grußwort des Bürgermeisters und
mehreren musikalischen Beiträgen. 
Wir wünschen allen Abgangsschülerinnen und Abgangsschülern un-
serer Oberschule eine gute Zukunft und würden uns natürlich sehr
freuen, wenn möglichst viele davon unserer Region treu bleiben.
Dieter Greysinger

15 Abgangsschüler der Hainichener Friedrich-Gottlob-Keller-
Oberschule und fünf Hainichener Abiturienten vom Martin-
Luther-Gymnasium Frankenberg erreichten einen traumhaften
Notendurchschnitt 
Es ist in Hainichen Tradition, dass der Bürgermeister die besten
Schulabgängerinnen und Schulabgänger der Friedrich-Gottlob-Kel-
ler-Oberschule und auch die besten Hainichener Abiturientinnen
und Abiturienten des Martin-Luther-Gymnasiums Frankenberg zu
einem Empfang ins Rathaus einlädt. Am 1. Juli fand diese Veranstal-
tung statt. 
Insgesamt 15 Schüler und Schülerinnen der Friedrich-Gottlob-Kel-
ler-Oberschule Hainichen erreichten einen Notendurchschnitt von
unter 2,0. Interessanterweise stammen 8 davon aus Striegistal, 4 aus
Hainichen und 3 aus Rossau. 
Erfreulicherweise schafften alle 65 zur Prüfung angetretenen Ab-
gangsschülerinnen und Abgangsschüler der Hainichener Oberschu-
le ihren Realschulabschluss. 13 Hauptschüler, davon zwei mit dem
Qualifzierten Hauptschulabschluss runden dieses tolle Ergebnis ab.
Drei Abiturienten und zwei Abiturientinnen aus Hainichen absol-
vierten ihr Abitur am Martin-Luther-Gymnasium Frankenberg mit
dem traumhaften Notendurchschnitt von unter 2,0, darunter einmal
mit 1,0 und einmal mit 1,1.
Bürgermeister Dieter Greysinger ehrte die Schülerinnen und Schü-
ler für ihre sehr guten Leistungen und fragte sie nach ihren weiteren
Zielen. Anschließend lud er die Jugendlichen zu „einem Blick über
Hainichen“ ein. Gemeinsam bestieg man den Rathausturm und ein-
mal mehr waren sie die „Größten“ an diesem Tag. Herzlichen
Glückwunsch zu diesen tollen Ergebnissen:

Martin-Luther-Gymnasium Frankenberg
Florian Kern aus Hainichen gelang das Unglaubliche: ein Noten-
durchschnitt von 1,0! 
Er hat sich für das Studium „Medienmanagement“ an der Hoch-
schule Mittweida entschieden, bleibt also unserer Region weiterhin
treu.
Kurt Stollberg aus Hainichen erreichte mit einem Notendurch-
schnitt von 1,1 ebenso einen traumhaften Gymnasialabschluss. Dem
Sohn der bekannten Hainichener Arztfamilie stehen damit Tür und
Tor offen, einmal in die „Fußstapfen“ des Vaters und des Großvaters
zu treten. Kurt möchte ab Oktober Medizin in Jena studieren.
Sowohl Florian Kern als auch Kurt Stollberg durften sich zur Zeug-
nisübergabe am 29.6. ins Ehrenbuch des Frankenberger Martin-
Luther-Gymnasiums eintragen.  
Toni Römer aus Hainichen hat ebenso einen tollen Notendurch-
schnitt von 1,3 erzielt. Er möchte gern Grundschullehrer werden
und in Dresden ein Studium aufnehmen. Mit dem tollen Abiturer-
gebnis dürften Toni damit alle Türen offen stehen. Zudem ist gerade
auf dem Gebiet der Lehrer Berufsnachwuchs in Sachsen dringend
notwendig.  
Leonie Leuschner aus dem Hainichener Ortsteil Cunnersdorf
schloss ihr Abitur mit der Note 1,8 ab. Sie möchte gern perspekti-
visch als Lehrerin an einer Förderschule arbeiten und hat sich daher
als Studentin für Sonderpädagogik in Leipzig eingeschrieben.
Saskia Wappler aus Hainichen absolvierte das Abitur mit einem No-
tendurchschnitt von 1,9. Sie zieht es in die Bundeshauptstadt Berlin.
Dort will sie Betriebswirtschaftslehre studieren.
Nicht nur den fünf vorgenannten Personen, sondern allen Abiturien-
tinnen und Abiturienten des Frankenberger Martin-Luther-Gymna-
siums an dieser Stelle herzliche Glückwünsche zur bestandenen
Prüfung. 

Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule Hainichen
Jessica Dombrowe aus dem Striegistaler Ortsteil Naundorf war in
diesem Jahr die beste Abgängerin der Hainichener Oberschule über-
haupt. Mit einem Notendurchschnitt von 1,23 beginnt sie bei der
Stadtverwaltung Döbeln eine Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten.
Laeticia Köhler aus Hainichen erreichte einen Durchschnitt von
1,31. Sie war damit beste Hainichenerin und zweitbeste Abgangs-
schülerin des Jahrgangs 2019 an der Hainichener Oberschule. Sie
will in den nächsten drei Jahren das berufliche Abitur in Flöha errei-
chen.
Alycia Fleischer aus dem Striegistaler Ortsteil Böhrigen war ebenso
zweitbeste Absolventin der Oberschule (Durchschnitt 1,31). Sie be-
fand sich zur Auszeichnungsveranstaltung bereits im Urlaub. Ihre
Mitschülerinnen berichteten, dass Alycia in Chemnitz das berufli-
che Abitur ablegen möchte.
Franziska Dietze aus Rossau Ortsteil Niederrossau, kann sich über
einen Notendurchschnitt von 1,38 freuen. Die beste Schülerin aus
der recht großen Gruppe von Rossauern an der Friedrich-Gottlob-
Keller Oberschule wechselt im neuen Schuljahr aufs Städtische
Gymnasium Mittweida. Sie möchte dort ihr Abitur schaffen. 
Pia Caroline Nguyen aus Striegistal, Ortsteil Etzdorf, war mit einem
Notendurchschnitt von 1,38 erfolgreich an der Hainichener Ober-
schule. Sie wird nach Chemnitz umziehen und eine Ausbildung zur
Krankenpflegerin am Klinikum Chemnitz machen.
Naomi Kschiedel aus dem Striegistaler Ortsteil Pappendorf gehört
mit 1,46 ebenso zu den besten Schulabgängerinnen der Oberschule.
Sie möchte ebenfalls ihr berufliches Abitur in Chemnitz ablegen.
Jamie Jäschke aus Hainichen erreichte ebenso einen Notendurch-
schnitt von 1,46. Jamie hat einen Ausbildungsvertrag als Kauffrau
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für Büromanagement bei der Firma Demmelhuber in Schlegel in der
Tasche.  
Alexa Bormann aus dem Striegistaler Ortsteil Pappendorf kann sich
über einen Notendurchschnitt von 1,54 freuen. Sie entschied sich für
eine Ausbildung zur medizinisch-technischen Radiologieassistentin
in Leipzig.
Wencke Kaufmann aus dem Striegistaler Ortsteil Berbersdorf er-
hielt ihr Abschlusszeugnis mit einem Notendurchschnitt von 1,62.
Wencke hat bereits ihren Jagdschein abgelegt und liebt die Natur.
Deshalb fiel die Wahl auf eine Ausbildung zur Forstwirtin im Staats-
betrieb Sachsenforst. Ausbildungsort wird Flöha sein. Ihre Mutter
Heike war übrigens viele Jahre Elternsprecherin an der Hainichener
Oberschule
Yasmin Klimpel aus dem Rossauer Ortsteil Greifendorf war mit ei-
nem Notendurchschnitt von 1,62 die zweitbeste Oberschülerin aus
der Gemeinde Rossau. Yasmin wird eine schulische Ausbildung zur
Erzieherin in Dresden absolvieren. 
Vivien Härtel aus der Gemeinde Rossau, Ortsteil Seifersbach kann
mit Stolz auf einen Notendurchschnitt von 1,69 blicken. Sie geht die
nächsten drei Jahre auf ein berufliches Gymnasium in Chemnitz. 
Benjamin Huhn aus unserem Ortsteil Cunnersdorf war in diesem
Jahr der beste männliche Absolvent der Friedrich-Gottlob-Keller-
Oberschule. Er erreichte einen Notendurchschnitt von 1,77. Auch
Benjamin will ein berufliches Gymnasium besuchen. Er entschied
sich für eine Schule in unserer Landeshauptstadt Dresden.
Josephine Müller aus Striegistal, Ortsteil Mobendorf wird eine
Ausbildung im Steuerbüro Woltsche, Brieskorn und Partner auf der
Bahnhofstraße in Hainichen absolvieren. Mit einem Notendurch-
schnitt von 1,85 gehörte sie ebenfalls zu den 15 Jahrgangsbesten der
Hainichener Oberschule.
Chantal Angelique Karius aus Hainichen hat sich für die Ausbil-
dung zur Industriekauffrau bei der Frankenberger Firma Benseler
entschieden. Mit einem Notendurchschnitt von 1,85 stehen ihr dafür
alle Türen offen.
Patrick Drummer aus dem Striegistaler Ortsteil Mobendorf möchte
gern das berufliche Abitur in Chemnitz erfolgreich ablegen. Mit ei-
nem Notendurchschnitt von 1,92 sollten die Chancen dafür gut ste-
hen.
Beste Hauptschülerin im zu Ende gegangenen Schuljahr war Meli-
na-Courtney Richter aus Hainichen. Mit einem Durchschnitt von
2,21 will sie zunächst ein freiwilliges soziales Jahr beim DRK
Kreisverband Döbeln-Hainichen ableisten und danach ihren Real-
schulabschluss nachholen.
Wir gratulieren allen Schulabgängerinnen und Schulabgängern, na-
türlich nicht nur den genannten Personen an dieser Stelle noch ein-
mal zu ihren schulischen Leistungen und wünschen ihnen für ihren
weiteren Lebensweg alles Gute. 
Text: Cornelia Morgenstern, Fotos: Dieter Greysinger

Aus dem Gymnasium in Nossen

Hinschauen – Ansprechen
Das war das Thema des thematischen Elternabends zum Thema Er-
nährungsstörungen am 27. Mai 2019 in der Aula unseres Gymnasi-
ums. Hinschauen, wenn etwas nicht zu stimmen scheint, wenn es un-
seren Mitmenschen nicht gut geht. Sprachlosigkeit überwinden und
nachfragen.
Diese Erkenntnis haben sicherlich alle Anwesenden im Verlauf des
Abends gewonnen. Eindrucksvoll war nicht nur das Theaterstück
„Food Diaries“, dass Frau Susanna Hasenbach, selbst Betroffene,
aufführte. Eindrucksvoll war auch die anschließende Diskussion.

Wie gehen wir mit Essstörungen
um? Wir bemerken sie doch
meist erst, wenn die Auswirkun-
gen zu sehen sind und haben als
Beobachter oft Angst, den Be-
troffenen zu verletzen, als neu-
gierig zu gelten oder uns in die
Privatsphäre einzumischen.
Hinter einer Essstörung verber-
gen sich oftmals Probleme, mit
denen es umzugehen gilt. Als
Außenstehender kann man diese
selten erkennen, sicherlich auch
nicht lösen. Aber man hat einen
Blick für Wege, kann Begleiter
zu Ansprechpartnern sein. In un-
serer Schule sind das unsere Schulsozialarbeiterin Frau Horn und
unsere Beratungslehrer.
Der gesamte Abend war sehr beeindruckend, erkenntnisreich und er-
mutigend: Hinschauen! Ansprechen!
Ein großes Dankeschön geht an Frau Dr. Rauh-Burmeister, Referen-
tin für Gesundheitsförderung im Gesundheitsamt des Landkreises
Meißen, und an die AOK plus Sachsen, die mit ihrer Unterstützung
die Veranstaltung ermöglichten und begleiteten. Ein großes Danke-
schön geht auch an Frau Kerstin Enders von der Selbsthilfegruppe
für Angehörige von Menschen mit Essstörungen.

Große und kleine Helden
Aufgeregt und sehr nervös – so gingen wir, die PKU Gruppe der
achten Klasse von Frau Chill, am Dienstag, dem 14.05.2019, zur
Schule. Denn wir hatten eine besondere Aufgabe an diesem Tag: Wir
sollten ein literarisches Programm für die Drittklässler der Grund-
schule Nossen gestalten. Ungefähr zwei Monate bereiteten wir uns
darauf vor: Es wurden Märchen einstudiert, moderne Fassungen er-
funden, Geschichten zum Vorlesen herausgesucht, gesungen und ge-
tanzt und ein Quiz über unsere schöne Bibliothek entwickelt.

Als wir an diesem Morgen in der Schule ankamen, begannen sofort
die letzten Vorbereitungen: Kostüme anziehen, Schminke auftragen,
noch einmal den Ablauf durchgehen. Pünktlich um 8 Uhr waren sie
auch schon da, die Drittklässler der Grundschule Nossen. Nach der
Begrüßung starteten wir mit unserem Programm. Zu Beginn gab es
ein Rätsel für die Kinder: Sie sollten anhand von kleinen Szenen das
dargestellte Märchen erraten, was sie zu unserer Freude immer gut
meisterten. Danach spielten wir unsere eigenen, modernen Fassun-
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gen von Frau Holle und Rotkäppchen vor. Im Anschluss lasen wir
den Schülern aus „Bibi und Tina“ vor. Dazu sangen wir auch zwei
Lieder aus dem Film: „Jungs gegen Mädchen“ und „Happy End“.
Das kam natürlich super an und einige Mädchen der Grundschule
sangen textsicher und eifrig mit. Als wir danach in der Bibliothek
ein Quiz veranstalteten, waren die Kinder begeistert bei der Sache
und spekulierten munter drauf los. Dort gab es dann auch noch ein
paar Geschichten über große und kleine Helden, von uns vorgelesen,
die den Grundschülern sehr gut gefielen. Zum Abschluss durften
sich die Drittklässler in der Bibliothek noch ein bisschen umsehen.
Dann war die zweite Gruppe der Grundschule an der Reihe. Unser
Programm bereitete auch den Kindern viel Freude. Die Grundschü-
ler hatten für uns sogar ganz süße Geschenke gebastelt.
Wir waren begeistert über die Disziplin und Mitarbeit der Kinder. Es
hat uns wirklich viel Spaß gemacht.
Sabine Dietrich (PKU Klasse 8)

Freie Sicht auf Stadt und Schloss
Alle Finger sind noch dran…
Wie in jedem Jahr sollen – und wollen natürlich! – die SchülerInnen
der Abgangsklassen einen halben Tag gemeinnützig tätig sein. Ganz
im Sinne unseres Schulmottos „Gemeinschaft – Leistung – Lebens-
freude“ zogen also an einem heißen Junitag motiviert und tatkräftig
fünf Männer und eine Frau, bewaffnet mit Sägen, Macheten, Ast-
scheren, Beilen und Zeckenspray, begleitet von einem Lehrer, in den
Nossener Stadtwald am Rodigt. Unser Ziel war es, die zugewucherte
Aussicht auf Stadt und Schloss zumindest so frei zu schneiden, dass
sie ihren Namen „Stadtblick“ wieder verdient.
Oben angekommen merkten wir schnell, dass kurze Hosen nicht die
geeignete Kleidung für solch einen Einsatz sind. Trotzdem stellten
wir uns den Prüfungen unseres „Dschungelcamps“. Die Brombeer-
ranken wehrten sich vergeblich, gegen die Machetenschläge von
Hannes, Max und Noah hatten sie keine Chance. Aber die dickeren
Stämme erforderten schon mehr Energie. Also ran ans Unterholz!
Das hängige Gelände machte es nicht leichter, doch Johann, Johan-

na und Mick ließen sich
nicht abschrecken. Mit
Baumsäge, Astschere und
Beil kämpften sie sich vor-
an, bei der Hitze ein
schweißtreibendes Unter-
nehmen. Johann entpuppte
sich als Kletterkünstler und
widmete sich bevorzugt den
höheren Ästen. Dabei wurde
so einigen klar, was Hebel-
gesetz und Biegespannung
in der Praxis bedeuten, dass
man beim Sägen schon dar-
auf achten sollte wo man an-
setzt und was es heißt wenn
„die Säge klemmt“.
In der Hoffnung, dass bei der Rückkehr noch alle Finger und Zehen
dran sind, musste der Lehrer erst einmal zum Unterricht in die Schu-
le. Als er zwei Stunden später wieder auftauchte war das Ergebnis
schon deutlich sichtbar. Ein Fenster im Dschungel eröffnete die ge-
wünschte Aussicht. Die Amateur-Waldschrate hatten gut zugelangt.
Das umgelegte Gehölz schichteten wir zu einer Benjeshecke auf.
Auch einige etwas dickere Stämme, Birken und Eschen, waren
schon gefallen, aber alles im Rahmen der Gehölzschutzregelungen.
Zum Schluss fehlte noch eine Sichtachse zum Schloss, da musste
dann auch der Lehrer mit zufassen bis die jungen Stämme am Hang
fielen.
Hoffen wir, dass dieser Platz auch für die Nossener ein Ort zum Ver-
weilen wird, insbesondere dann, wenn der Rodigtturm wieder steht.
Alles in allem war das ein gelungener Einsatz, bei dem die Beteilig-
ten ihren Spaß hatten und die Fitness nicht zu kurz kam. Das Gelän-
de verträgt noch ein paar mehr Arbeitsstunden, im nächsten Jahr
kommen wir mit den neuen 12ern sicher wieder.
Johannes Piontek, Gymnasium Nossen

Wir gratulieren

Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie die
Ortschaftsräte gratulieren allen Jubilaren auf das
Herzlichste.

n  Arnsdorf
am 16.07.        Herrn Roland Zornstein         zum 84. Geburtstag
am 23.07.        Herrn Günter Krause              zum 87. Geburtstag
am 28.07.        Frau Elvira Göbel                   zum 73. Geburtstag
am 02.08.        Frau Brigitte Welsch               zum 75. Geburtstag
am 03.08.        Frau Christa Born                   zum 85. Geburtstag
am 03.08.        Frau Gabriele Stockhecke      zum 70. Geburtstag
am 07.08.        Frau Brigitte Leibrandt           zum 79. Geburtstag
am 11.08.        Herrn Werner Kloß                zum 86. Geburtstag

n  Berbersdorf
am 20.07.        Frau Christine Barthel            zum 96. Geburtstag
am 22.07.        Frau Ute Kühn                        zum 75. Geburtstag
am 24.07.        Herrn Hartmut Nollau            zum 70. Geburtstag
am 25.07.        Herrn Heinz Knoll                 zum 98. Geburtstag
am 29.07.        Herrn Lothar Wiedrich           zum 77. Geburtstag

n  Böhrigen
am 20.07.        Herrn Wolfgang Schädlich     zum 78. Geburtstag
am 22.07.        Frau Annemarie Mikolajczyk zum 80. Geburtstag
am 01.08.        Frau Gertraude Grübler          zum 93. Geburtstag
am 02.08.        Frau Isolde Kirchhoff             zum 80. Geburtstag
am 02.08.        Frau Martina Tzschoppe        zum 70. Geburtstag
am 04.08.        Frau Monika Liebl                 zum 72. Geburtstag
am 11.08.        Herrn Reinhard Tzschoppe    zum 70. Geburtstag

n  Etzdorf
am 05.08.        Frau Monika Kubny               zum 80. Geburtstag

n  Gersdorf
am 22.07.        Frau Ursula Kretzschmar       zum 71. Geburtstag
am 07.08.        Frau Regina Jordan                zum 71. Geburtstag

n  Kaltofen
am 23.07.        Herrn Karl Silbermann          zum 80. Geburtstag

n  Marbach
am 17.07.        Herrn Michael Neubert          zum 73. Geburtstag

Jubilare im Zeitraum 15. Juli bis 11. August 2019
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am 18.07.        Frau Gisela Wiehring             zum 72. Geburtstag
am 20.07.        Fau Magda Kays                     zum 79. Geburtstag
am 20.07.        Frau Gretel Schrell                 zum 79. Geburtstag
am 25.07.        Frau Lieselotte Lippmann      zum 85. Geburtstag
am 27.07.        Frau Renate Werner                zum 79. Geburtstag
am 31.07.        Herrn Bernd Hohenstein        zum 76. Geburtstag
am 02.08.        Herrn Heinz Pöhlich              zum 81. Geburtstag
am 03.08.        Herrn Johannes Hennig          zum 84. Geburtstag
am 05.08.        Frau Margitta Köhler             zum 79. Geburtstag
am 08.08.        Frau Vera Meister                   zum 80. Geburtstag
am 11.08.        Herrn Hans-Jürgen Schubert  zum 75. Geburtstag
am 11.08.        Herrn Werner Wagner            zum 93. Geburtstag

n  Mobendorf
am 16.07.        Frau Christa Schönfelder       zum 80. Geburtstag
am 18.07.        Herrn Johannes Berger           zum 71. Geburtstag
am 01.08.        Herrn Rainer Schönert           zum 75. Geburtstag

n  Pappendorf                                              
am 15.07.        Herrn Josef Schreier              zum 76. Geburtstag
am 29.07.        Frau Ursula Klotz-Nitzsche   zum 75. Geburtstag
am 31.07.        Frau Ursel Weber                   zum 71. Geburtstag
am 05.08.        Frau Renate Schaufler            zum 77. Geburtstag
am 09.08.        Frau Erna Patzig                     zum 95. Geburtstag

n  Schmalbach                                             
am 15.07.        Frau Edith Leutert                  zum 91. Geburtstag

Geboren wurden

in Böhrigen     Malte Bischoff                       am 02.05.2019
in Mobendorf  Jasmin Ebrahimi                    am 05.06.2019
in Naundorf     Lydia Reinke                          am 15.05.2019

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Eltern ganz herzlich und
wünscht den Neuankömmlingen alles erdenklich Gute.

Ehejubiläum

Eiserne Hochzeit feiern
am 24.07.2019Irene und Johannes Großmann aus Marbach

Den Jubilaren gratulieren der Gemeinderat, die Ortschaftsräte und
der Bürgermeister ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Wohler-
gehen und viele schöne gemeinsame Stunden.

Sankt-Wenzels-Kirchgemeinde Pappendorf

Kirchliche Nachrichten

n Nachgedacht 
Zum Ziel kommen
Verleihe mir, allmächtiger Gott,
dass ich alles, was Dein Wille ist über 
meinem Leben,
umsichtig erforsche, wahrhaft erkenne
und vollkommen erfülle.
Ordne mein Leben so, wie es Dir zur Ehre
und mir zum Heil sein kann.
Gib mir dazu, o Herr, ein starkes Herz,
ein freies Herz, ein rechtschaffendes Herz,
ein wachsames Herz, ein unwandelbares Herz.
Mache mich schlicht ohne Überheblichkeit,
ernst ohne Trauer, mutig ohne Furcht,
fröhlich ohne Leichtsinn.
Lass meinen Weg gerade und sicher zum Ziel kommen.
Lass mich immer auf Dich hoffen,
liebreicher Gott meines Lebens. Amen.            Thomas von Aquin

n Gottesdienste
Wir laden recht herzlich im Juli/August zu folgenden Gottesdien-
sten ein:
14. Juli        09.30 Uhr   Gemeinsamer Gottesdienst in Pappendorf,

anschl. Wandern und Grillen
21. Juli        09.00 Uhr  Gottesdienst in Hainichen mit Heiligem

Abendmahl, Pfr. Scherzer
28. Juli        09.00 Uhr   Gottesdienst in Pappendorf, Pfr. Scherzer
04. August   10.30 Uhr  Gemeinsamer „BIETZ“-Gottesdienst in der

Kirche, Pfr. Schirmer
10. August   10.30 Uhr   Samstag, Gemeinsamer Abschlussgottes-

dienst in der Pappendorfer Kirche, Thema:
Der Deine

2. bis 10. August – Jugendfestival BIETZ, Abendgottesdienst für
alle jeweils 19.15 Uhr in der Turnhalle, Thema: DER EINE
Freitag, 02.08.19 Thema: Der Mensch
Sonnabend, 03.08.19 Thema: Der Barmherzige 
Sonntag, 04.08.19 Thema: Der Unbequeme
Montag, 05.08.19 Thema: Der Menschenkenner
Dienstag, 06.08.19 Thema: Der Jude
Mittwoch, 07.08.19 Thema: Der Heiler
Donnerstag, 08.08.19 Thema: Der Retter
Freitag, 09.08.19 Thema: Der Vollender

14. Juli – Gottesdienst mit anschließender Gemeindewanderung
in Pappendorf
Am 14.7. laden wir nach dem gemeinsamen Gottesdienst zu einer
Wanderung im Striegistal ein. Am Grillplatz Drope wollen wir ge-
meinsam Mittagessen. Es ist so gedacht, dass jeder ungefähr so viel
mitbringt, wie er bzw. seine Familie selbst essen & trinken. Es wird
gegrillt. Bitte Teller, Becher und Besteck nicht vergessen. Wem der
Laufweg zu anstrengend ist, kann nach dem Gottesdienst mit dem
Auto mitgenommen werden. Wir freuen uns uber rege Teilnahme
auch aus unseren Schwestergemeinden.

14. Juli – Konzert mit EXPROMPT & Valeriya Shishkova in
Pappendorf: Virtuose Klangkunst aus Russland – Es war einmal
am Fluss
Am Sonntag, dem 14.07. findet um 19 Uhr ein Konzert der besonde-
ren Art in der Pappendorfer Kirche statt. Musiker aus Petrosavodsk
im russischen Karelien stellen sich mit ihren traditionellen russi-
schen Instrumenten (Domra, Balalaika, Bajan und Kontrabass-Bala-
laika) vor. Die Mitglieder des 1995 gegründeten Quartetts und ihre
Sängerin Valeriya Shishkova bieten in ihren Konzerten eine erstaun-
liche Repertoirebandbreite, die weit uber die große Tradition russi-
scher Volksmusik hinausgeht.
Eintritt: 12,00 / Erm. 8,00 €. Karten sind nur an der Abendkasse er-
hältlich. 
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2. bis 10. August – Jugenfestival BIETZ
Liebe Geschwister in den Kirchgemeinden Pappendorf, Bok-
kendorf/Langenstriegis!
Vom 02. bis 10.08. findet das Jugendcamp BIETZ! in Pappendorf
statt. Wir freuen uns darauf, wieder bei euch zu Gast sein zu durfen!
Neben vielen anderen Möglichkeiten der Begegnung und Gemein-
schaft ist das Gebet eine tolle Erfahrung des Miteinanders. Deswe-
gen laden wir herzlich dazu ein, sich am 24-Stunden-Gebet zu betei-
ligen. Wir freuen uns, wenn sich Freiwillige fur je eine Stunde (oder
auch länger ...) in unsere Gebetskette eintragen.
Die Internetadresse dafur steht auf dem beigefugten Bild. Es tut uns
(und auch dem BIETZ!) gut, wenn wir die Gelegenheit zur Begeg-
nung mit Gott auf diese Weise nutzen. Im Gebetsraum in der Sakri-
stei der Pappendorfer Kirche wird alles vorbereitet sein, damit gebe-
tet werden kann.
Außerdem wurden wir uns wieder uber 1 bis 2 Bleche Kuchen pro
Tag freuen. Das versußt den Jugendlichen den Aufenthalt im Bistro.
Wer dazu etwas beitragen möchte, wendet sich bitte per SMS an
mich (0176 28227338).
Vielen Dank im Voraus!
Arndt Kretzschmann, Jugendwart

Konzerte beim BIETZ – Jeder ist eingeladen!
Sa., 3.8., 21 Uhr Poetry – Slam im Pfarrhof
Mo., 5.8., 21 Uhr Konzert mit Destiny Day, in der Turnhalle
Di., 6.8., 21 Uhr Konzert mit Lokomotor, in der Turnhalle
Do., 8.8., 21 Uhr Party mit den Slowdownbrothers, in der Turnhalle
Fr., 9.8., 21 Uhr Konzert mit One Step Closer, in der Turnhalle

Kirchgemeinde auf Tour
Ein bis auf den letzten Platz besetzter Bus begibt sich am 12. Juni
auf große Fahrt. Das Erzgebirge sei das Ziel. Mehr verraten die Or-
ganisatoren Arndt Häußler und Uwe Altmann nicht. Es ist die 23.
Gemeindeausfahrt, die Arndt Häußler auf den Weg gebracht hat. An
der St.-Annenkirche, dem „Dom“ des Erzgebirges in Annaberg, gibt
einen ersten Stopp.

Leider werden wir etwas kühl empfangen, da wir keine Führung be-
stellt haben. Pfarrer Sebastian Schirmer darf gerade so im Hinter-
schiff eine kurze Andacht halten. Den großen Altar sehen wir nur
aus der Ferne. Auf eine Fahrt über den höchsten Berg der DDR müs-
sen wir leider verzichten, da kurzfristig die Straße nach Oberwiesen-
thal gesperrt wurde. Also steuern wir das nächste Ziel, die idyllisch
im Tal eingebettete Gemeinde Rittersgrün, an. Es ist schon beein-
druckend, dass bei etwa 1400 Einwohnern noch 850 zur Kirchge-
meinde gehören. In der hellen freundlichen Kirche erfahren wir viel
Interessantes. Nach einem guten Mittagessen im Rittersgrüner
Landhotel besuchen wir in Blauenthal, einem Ortsteil von Eiben-
stock, die Kunstgießerei von Claus Döhler. Hier kann sich jeder
Kunde sein ganz persönliches individuell gestaltetes Kunstwerk be-
stellen, ob Hausnummer, Thermometer oder Sonnenuhr.

Die Ausstellung hinterlässt bei uns einen nachhaltigen Eindruck.
Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken treten wir die Heimreise an.
Dass uns noch ein heftiger Hagelschauer überrascht und einige
Fahrgäste von ihren Sitzen aufspringen müssen, weil es „reinreg-
net“, trägt eher zur Erheiterung, als zur Verärgerung bei. Allen Orga-
nisatoren gilt ein herzliches Dankeschön.
Franz Schubert

Weitere Informationen und Bilder finden Sie auf unserer Internet-
seite.www.pappendorf.de – die Internetseite der Kirchgemeinde
Pappendorf. Einen gesegneten Monat Juli wünscht Ihnen im Namen
des Kirchenvorstandes 
Bianca Hoppe 

Marienkirchgemeinde im Striegistal

n GOTTESDIENSTE

07. Juli            10:00 Uhr Marbach, mit AM 
                       und KiGo*
14. Juli            10:00 Uhr Etzdorf, mit KiGo*
21. Juli            10:00 Uhr Greifendorf
28. Juli            10:00 Uhr Gleisberg, mit KiGo*
04. August      10:00 Uhr Marbach, Bläsergottesdienst mit KiGo*
11. August      10:00 Uhr Etzdorf, mit KiGo*
*KiGo=Kindergottesdienst, AM=Abendmahl

n NACHRICHTEN

Offene Kirche und Kunstausstellung in Greifendorf
Die Kirche in Greifendorf ist samstags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
zur stillen Einkehr geöffnet. Die ehrenamtlichen Betreuer der Offe-
nen Kirche freuen sich auf Ihren Besuch. Von Juni bis Oktober ist
während der Öffnungszeiten die Kunstausstellung mit Werken von
Ekkehart Stark zu sehen. 

Urlaub Pfarrer Matthies 
Vom 6. bis 28. Juli hat Pfarrer Jörg Matthies Urlaub. Vertretung ha-
ben Pfr. Mehnert, Ostrau (6.+7.7. | Tel. 034324 21952) und Pfr.
Scherzer, Hainichen  (8.-28.7. | Tel. 037207 651272). 
In der Zeit vom 1. bis 12. Juli 2019 ist die Kanzlei  in Marbach nur
mittwochs von 13 bis 15 Uhr geöffnet.
Vom 29. Juli bis 16. August 2019 bleiben die Kanzleien in Etzdorf
und Greifendorf wegen Urlaub geschlossen.

n TERMINE

Bibelstammtisch im Schmiedelandhaus Greifendorf
Nächste Termine: Mittwoch 10. Juli und 7. August jeweils 19 Uhr,
bei schönem Wetter im Schmiedegarten
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n KONZERTE IN DER REGION

• Samstag, 6. Juli 16:30 Uhr
Kirche Roßwein, „Das goldene Zeitalter der Gitarre“, Musik von
F. Schubert, W. A. Mozart, N. Paganini u.a.
Matúš Šimko – Tenor, Adam Szendrei – Geige, Jakub Mitrík – acht-
seitige romantische Gitarre
• Sonntag, 28. Juli 17 Uhr
Kirche Roßwein, Orgelabend mit Christian Thiele (Dresden)
• Sonntag, 25. August 15:30 Uhr
Kirche Marbach, Konzert mit Bettina Alms (Flöten, Gesang)

n SERVICE
Pfarramt Marbach Pfarrer Matthies: 034322 669910,

E-Mail: joerg.matthies@evlks.de
Kanzlei Marbach Frau Arnold: 034322 43130,

E-Mail: kg.marbach@evlks.de
Sprechzeit: Di 9.00–11.30 und 17.00–18.00 Uhr

Mi 9.00–11.30 und 13.00–15.00 Uhr
Do 9.00–11.30 Uhr

Kanzlei Etzdorf Tel. 01523 6750543
Sprechzeit: Mi 16.00–17.00 Uhr
Kanzlei Greifendorf Tel. 01523 6750543

E-Mail: brigitte.harzbecher@evlks.de
Sprechzeit: Di 16.00–18.00 Uhr
Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322 45164,

E-Mail: angelika.schaffrin@evlks.de
Internet: www.marienkirchgemeinde.de

Veranstaltungen im Umland

Veranstaltungen im Schloss Nossen
und Klosterpark Altzella

•  Donnerstag, 11.07.2019  |  15.00  Uhr |  Schloss Nossen Ferien-
spaß „Räuber und Rabauken“ Preis: 6,00 Euro  |  Kinder bis 12 Jahre
3,00 Euro  |  Um Voranmeldung wird gebeten
•  Sa & So, 13.07./14.07.2019 |  Klosterpark Altzella KRÄUTER-
WOCHENENDE
•  Samstag, 13.07.2019  |  11 & 16  Uhr |  Klosterpark Altzella
Kräuterspaziergang mit Kräuterfachfrau Koreen Vetter Preis: 8,00
Euro | ermäßigt  5,00 Euro  |  Um Voranmeldung wird gebeten
•  Samstag, 13.07.2019  |  15  Uhr |  Klosterpark Altzella Puppen-
theater „Zwerg Nase und das Zauberkraut“ Preis: 8,00 Euro | Kinder
bis 12 Jahre 5,00 Euro  |  Um Voranmeldung wird gebeten
•  Sonntag, 14.07.2019  |  11 & 14  Uhr |  Klosterpark Altzella Kräu-
terspaziergang mit Kräuterfachfrau Koreen Vetter Preis: 8,00 Euro |
ermäßigt  5,00 Euro  |  Um Voranmeldung wird gebeten
•  Sonntag, 14.07.2019  |  16  Uhr |  Klosterpark Altzella Märchen-
komödie „Schneewittchen“ mit anschließendem Mitmachangebot
Preis: 10,00 Euro | Kinder bis 12 Jahre 7,00 Euro  |  Um Voranmel-
dung wird gebeten
•  Donnerstag, 18.07.2019  |  15.00  Uhr |  Klosterpark Altzella Fe-
rienspaß „Der grüne Schatz der Mönche“ Preis: 6,00 Euro | Kinder
bis 12 Jahre 3,00 Euro  |  Um Voranmeldung wird gebeten
•  Samstag, 20.07.2019  |  19.00  Uhr |  Schloss Nossen Familien-
führung „Vom Schamprich und anderen Geschichten rund um s
Schloss Nossen“ Preis: 6,00 Euro  |  Kinder bis 12 Jahre 3,00 Euro  |
Um Voranmeldung wird gebeten
•  Samstag, 27.07.2019  |  15.00  Uhr |
Schloss Nossen Familienführung „Von
Gänsekiel und Drachenblut. Die
Buch- und Schreibkunst im Kloster“
Preis: 6,00 Euro | Kinder bis 12 Jahre
3,00 Euro  | Um Voranmeldung wird
gebeten
•  Sonntag, 04.08.2019  |  11-14 Uhr |  Klosterpark Altzella Kloster-
picknick mit „Nothing but Soul“ LIVE Preis: 5,00 Euro  |  Kinder bis
12 Jahre frei
•  Donnerstag, 08.08.2019  |  15.00  Uhr |  Klosterpark Altzella
Ferienspaß „Der grüne Schatz der Mönche“ Preis: 6,00 Euro | Kin-
der bis 12 Jahre 3,00 Euro  | Um Voranmeldung wird gebeten
•  Samstag, 10.08.2019  |  10–14  Uhr |  Klosterpark Altzella Heil-
pflanzenkurs „Frauenzauber – Heilpflanzen und Liebeskräuter“
Preis: 76,00 Euro  |  Voranmeldung unter Tel.: 035241/817570 erfor-
derlich
•  Samstag, 10.08.2019  |  19.30  Uhr |  Klosterpark Altzella Ro-
mantische Abendführung Preis: 17,00 Euro  |  Um Voranmeldung
wird gebeten

Bücherflohmarkt 2.0 in Roßwein

Warum eine Erfolgsgeschichte nicht wiederholen? Dies fragten sich
Peter Krause, Steffi Stein und Monika Weigel, als sie vor dem Berg
an gebrauchten Büchern standen, der sich nach einem öffentlichen
Aufruf in den vergangenen Wochen gebildet hat. „Die letztjährige
Aktion war ein voller Erfolg“ so Krause, der vor einem Jahr die Idee
mit einem Flohmarkt hatte, als es um den Nachlass einer bekannten
Roßweinerin ging. „Bücher schmeißt man einfach nicht weg, warum
sie dann nicht aufbereiten und für einen guten Zweck gegen eine
Spende abzugeben“ meint Peter Krause, der den Erlös für die Grafe-
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Stiftung zur Verfügung stellte. Diese Stiftung unterstützt z.B. Kinder
und Jugendliche aus sozial schwachen Familien bei den Kosten für
ein warmes Mittagessen oder hilft in Not geratenen Menschen.

Gemeinsam mit seinen beiden Mitstreiterinnen Frau Stein und Frau
Weigel wurden in den letzten Wochen Bücher aus privaten Überbe-
ständen entgegengenommen, sortiert und für den Flohmarkt präsen-
tiert. „Wie haben derzeit bestimmt 2500 Bücher, vom Klassiker bis
hin zur modernen Literatur, vom Kinderbuch bis zur Lyrik, Reise-
und Fachliteratur“ erklärt Steffi Stein, die seit diesem Jahr neu im
Team ist.
Frau Weigel ergänzt „Wir öffnen unseren Flohmarkt von Mai bis
September, jede Woche dienstags von 16 bis 19 Uhr und parallel
zum Wochenmarkt mittwochs von 9 bis 13 Uhr in den Räumen des
Roßweiner Heimatmuseums direkt im Rathaus am Markt“ Für jedes
Buch wird um eine Spende ab 1 Euro gebeten, der Erlös geht direkt
an die Stiftung. Für Interessenten kann der Flohmarkt auch außer-
halb der genannten Zeiten geöffnet werden, dies muß aber mit Peter
Krause unter der Telefonnummer 0177-4337720 abgesprochen wer-
den.
Die drei engagierten Roßweiner hoffen nun auf zahlreiche Leserat-
ten und einen ähnlich großen Erfolg wie im letzten Jahr.

Informationen zum Freiwilligendienst

Das Schuljahr neigt sich langsam
dem Ende zu und für viele bleibt
die Frage noch ungeklärt: Was
tun nach dem Schulabschluss?
Die Freiwilligendienste Sachsen
können hier vielen Jugendlichen eine gute Lösung sein. Und das
Gute daran ist außerdem: Man kann sich immer noch für das kom-
mende Freiwilligenjahr mit Beginn ab September 2019 bewerben!  

Art der Freiwilligendienste 
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bietet Jugendlichen die Möglich-
keit, sich im sozialen Bereich zu engagieren und dabei berufliche
Erfahrungen zu sammeln. Die Möglichkeiten reichen von der Alten-
pflege bis hin zu einem Einsatz in Schulen oder Kindertagesstätten.
Neben den sozialen und pflegerischen Bereichen gibt es in Sachsen
das FSJ Kultur, das FSJ Denkmalpflege, das FSJ Sport, das FSJ Po-
litik und das FSJ Pädagogik. 
Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) bietet Jugendlichen die
Möglichkeit, ein Jahr lang im Natur- und Umweltschutz zu arbeiten
und praktische Erfahrungen zu sammeln. Die Einsatzmöglichkeiten
reichen von der Arbeit im Forst über die Umweltbildung bis hin zur
Mitarbeit in Forschungseinrichtungen. 
Wer kann einen Jugendfreiwilligendienst durchführen? 
Das FSJ und FÖJ ist offen für alle Jugendliche und junge Erwachse-
ne, die die Vollzeitschulpflicht absolviert haben und zum FSJ-Be-
ginn nicht älter als 26 Jahre sind. Es beginnt in der Regel am 1. Sep-
tember und endet am 31. August des Folgejahres. 
Wo kann ich mich informieren? 
Mit dem Freiwilligenlotsen auf www.engagiert-dabei.de bekommt
man einen Überblick über mögliche Einsatzstellen im Freiwilligen-
dienst in ganz Sachsen, die einem sowohl in der Karte als auch in ei-
ner darunter befindlichen Übersicht angezeigt werden. Je nach Mar-
kierung kann man auch erkennen, welche Stellen für das kommende
Jahr bereits oder noch nicht vergeben sind. Darüber hinaus findet
man alle anderen wichtigen Informationen über die Rahmenbedin-
gungen, die nötig sind. 
Finanzierung 
Alle Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld von minde-
stens 150 €. Sofern Unterkunft und Verpflegung nicht kostenlos ge-
währt werden, erhalten Freiwillige ein Taschengeld von mindestens
300 €. Wird nur Unterkunft oder nur Verpflegung kostenlos ge-
währt, erhalten Freiwillige ein Taschengeld von mindestens 200 €.
Zusätzlich erhalten sie weiterhin Kindergeld.

Startschuss für das AzubiTicket Sachsen  

Ab dem 1. August wird Bus und Bahn fahren für alle Auszubilden-
den im Freistaat Sachsen deutlich günstiger. Dann führen die sächsi-
schen Verkehrsverbünde mit finanzieller Unterstützung des Frei-
staates Sachsen das AzubiTicket Sachsen ein. Erwerben kann dieses
Ticket jeder Schüler einer berufsbildenden Schule in Sachsen.  

Es ist als Abo für 12 Monate erhältlich. Der Freistaat Sachsen bezu-
schusst das Angebot mit ca. 14 Millionen Euro pro Jahr. Damit kann
das AzubiTicket Sachsen für einen Verbund für nur 48 Euro angebo-
ten werden. Azubis, die in mehreren Verbünden mobil sein möchten,
können für je 5 Euro die anderen sächsischen Verbünde zukaufen.
Das heißt, dass Azubis für 68 Euro monatlich in ganz Sachsen und im
MDV-Verbundraum mit den öffentlichen Verkehrsmitteln mobil sind. 
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Im Zuge der Produkteinführung des AzubiTickets Sachsen haben
die Verkehrsverbünde in Sachsen eine gemeinsame Internetseite für
alle drei gemeinsamen Ticketangebote für junge Leute erstellt. Un-
ter www.deinejugendtickets.de finden Schüler, Auszubildende und
Eltern alle Informationen rund um das AzubiTicket Sachsen, das
SchülerFreizeitTicket sowie das FerienTicket. 

Regionale Ausbildungsmesse
„Schule macht Betrieb“ 

Wenn es im Landkreis Mittel-
sachsen und den angrenzenden
Regionen um Fragen der Berufs-
orientierung geht, ist „Schule
macht Betrieb“ zu einem festen
Begriff geworden. 
Die Ausbildungsmesse findet in
diesem Jahr zum fünften Mal in Mittweida, Freiberg und Döbeln im
September statt. Über 200 regionale Unternehmen werden ihre Aus-
bildungs- und Karrieremöglichkeiten präsentieren. Damit hat sich
„Schule macht Betrieb“ zu einer beeindruckenden Leistungsschau
der mittelsächsischen Wirtschaft entwickelt, zu der in den vergange-
nen Jahren jeweils über 6000 Besucher begrüßt werden konnten.
„Schule macht Betrieb“ bietet beste Möglichkeiten mit den Verant-
wortlichen und Azubis aus den Unternehmen ins Gespräch zu kom-
men. Bewerbungsunterlagen für ein Praktikum oder einen Ausbil-
dungsplatz werden bereits zu den Messeterminen gern entgegenge-
nommen. Schüler, Eltern, Lehrer und alle Interessierte sind herzlich
eingeladen. Weitere Informationen z. B. zu den ausstellenden Unter-
nehmen gibt es auf www.schule-macht-betrieb.de. Der Eintritt ist
frei.

Veranstaltungsorte: jeweils von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
07.09.2019: Sporthalle „Am Schwanenteich“, 

Leipziger Straße 15, 09648 Mittweida
14.09.2019: Deutsches Brennstoffinstitut, 

Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg
21.09.2019: Sport- und Freizeitzentrum „WelWel“, 

Fichtestraße 10, 04720 Döbeln

Angelsportverein Hainichen e.V.:
Ausflug in die Leipziger Fischwelt

Am 9. März 2019 organisierte der Angelsportverein Hainichen für
seine Mitglieder nebst Familien einen Ausflug in die Leipziger
Fischwelt. Schon in der Früh machte sich der Bus mit Kind und Ke-
gel auf den Weg nach Leipzig in die Engelsdorfer Straße 377. Hier in
einer stillgelegten Halle einer ehemaligen Wellpappenfabrik hat der
Anglerverband Leipzig e.V. im Jahre 2016 ein Informations- und
Bildungszentrum für Angeln, Fische und Gewässer unter dem Motto
Pflegen-Schützen-Hegen eingerichtet. Das Projekt war seinerzeit
vom Freistaat aus Mitteln der Fischereiabgabe gefördert worden.
Die Vereinsmitglieder des Leipziger Vereins haben keine Mühen ge-
scheut, hier auf 600 Quadratmetern für Kinder, Jugendliche und na-
türlich auch Erwachsene eine Erlebniswelt rund um die Fischerei,
die Fischproduktion und die deutschen Gewässer zu schaffen. Das
Programm ist vielfältig und reicht von der Vorstellung der heimi-
schen Fischarten, der Fischereiarten in Sachsen über historische An-

gelgeräte bis hin zum Fisch in Kunst und Alltag und Erlebnismög-
lichkeiten für Kinder. Gerade für Kinder und Schulklassen ist das
Informationszentrum Leipziger Fischwelt sehr beliebt. Hier gibt es
einen Wissenspfad, Ratemöglichkeiten, Schnupperangeln und nicht
zu vergessen das Abtauchen in die verborgene Welt der Fische. 

Auch die Kinder des Hainichener Angelsportvereins waren natür-
lich begeistert, was es dort alles zu entdecken gibt. Mit vielen neuen
Eindrücken kehrten sie zusammen mit ihren Familien nach Haini-
chen zurück. In einem waren sich alle Teilnehmer der Ausfahrt ei-
nig. Ein Besuch der Leipziger Fischwelt lohnt sich auf jeden Fall.
Was sie als Tipp gerne an andere Angelsportvereine in Sachsen wei-
tergeben möchten. Der Hainichener Verein, der mit seinem Grün-
dungsjahr 1946 zu den ältesten Vereinen überhaupt in der Region
gehört, hat in diesem Jahr über 30 weitere Veranstaltungen in seinem
Programm. Mit Ausfahrten und Ausflügen soll die Sensibilität für
den Umgang mit der Natur, den Gewässern und dem Fischbestand in
der Region geweckt werden. Und darüber hinaus natürlich die Neu-
gier und die Lust auf Angeln als Sport. 

Informationen der IHK Chemnitz
Regionalkammer Mittelsachsen

IHK-Unterstützungs- & Beratungsangebot für Unternehmer
und Gründer – Damit die „Fortsetzung folgt ...“
Sie möchten Ihr Unternehmen in andere Hände geben? Oder sie tra-
gen sich mit dem Gedanken der Übernahme einer Firma? Ganz
gleich, ob Jungunternehmer oder erfahrener Senior: Vielschichtige
Probleme und Fragestellungen müssen bei der Planung und Umset-
zung der Unternehmensnachfolge beachtet und gelöst werden. Die
IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen unterstützt Sie da-
bei. Gemeinsam mit kompetenten Partnern führen wir regelmäßig
Sprechtage durch. Holen Sie sich Rat von einem unabhängigen Drit-
ten ein und lassen Sie sich Tipps zur Nachfolgeregelung in kosten-
freien Einzelberatungen geben.
Die Beratungen sind kostenfrei.
Termine 2019 Sprechtag Unternehmensnachfolge 19.09.2019,
14.11.2019
Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie weitere
Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte
an Susanne Schwanitz 
E-Mail: susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de, 
Telefon 03731/79865-5402.
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Hilfe, ich wachse! Chancen nutzen – Wandel gestalten.
Was tun? Das Auftragsbuch ist voll, so dass eigentlich die Produkti-
onskapazitäten erweitert werden müssten. Neue Geschäftsfelder
oder perspektivische Auslandsmärkte bahnen sich an, was aber hie-
ße, sich völlig neu aufzustellen. – Gründe für Wachstum gibt es vie-
le. Doch wo liegen die Chancen, was sind die Risiken? 
Wachstum heißt in erster Linie Investieren, Personal einstellen –
kurzum, ein größeres Risiko eingehen. Wachstum heißt aber auch
das Unternehmen neu zu organisieren, Verantwortung übertragen,
die Mitarbeiter „mitnehmen“. Aber vor allem bedeutet es: Wandel.
Das Unternehmen verändert sich. 
Zum 7. Mittelsächsischen Unternehmerdialog am 29.08.2019 von
16 bis 19 Uhr in der IHK in Freiberg sollen diese Fragen näher be-
leuchtet werden. Es geht zunächst um die Frage „Wachstum – wieso,
weshalb, warum?“ und im Weiteren um das Thema „Wachstum heißt
Veränderung!“. Der Referent Dr. Stefan Fuchs, staffadvance Leip-
zig, wird dabei den Blick vor allem auf die Fragen der Organisati-
ons¬entwicklung und der Unternehmenskultur richten. Mit einem
kleinen Einblick in den „Werkzeugkasten“ des Organisationsent-
wicklers wird er wichtige Anregungen für Veränderungsprozesse im
Unternehmen geben. So geht es einerseits darum, Veränderungspro-
zesse ganz bewusst strategisch zu planen und anzugehen und ande-
rerseits darum, ganz konkrete Tipps für die Umsetzung von Verän-
derungsprozessen im eigenen Unternehmen zu erhalten.
Sie sind herzlich eingeladen sich online unter
www.chemnitz.ihk24.de (Dok.Nr. 123126304) oder bei Susanne
Schwanitz (Telefon 03731 79865-5402, E-Mail: susanne.schwa-
nitz@chemnitz.ihk.de) anzumelden.

Erfolgreich in die Selbstständigkeit starten
Um im Haupt- und Nebenerwerb selbstständig tätig zu werden, be-
darf es Mut, guter Ideen und hilfreicher Unterstützung. Angehende
Existenzgründer, Jungunternehmer und Interessierte können sich in
der Veranstaltungsreihe „Wenn Sie Ihr eigener Chef werden wollen“
über Grundwissen zur Aufstellung eines Businessplanes, zu den
Grundzügen des Gewerberechts und Versicherungen sowie zum
Steuerrecht und Buchführung informieren. Ergänzt wird die Veran-
staltungsreihe durch ein Best-Practice-Beispiel. In der IHK in Frei-
berg sind für die 3 Module im September (23., 25. und 26.09.2019),
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr noch Plätze frei. Anmeldungen nimmt
Jenny Göhler unter Tel. 03731/79865-5500 oder per Mail jenny.go-
ehler@chemnitz.ihk.de entgegen. Alle Termine und den Anmelde-
bogen finden Sie auch im Internet unter www.chemnitz.ihk24/start-
hilfe. 

Finanzierungssprechtag Mittelsachsen
Je nach Unternehmensgröße und Branche gibt es unterschiedliche
Gründe für eine Investitionsentscheidung. Als wichtigstes Ziel steht
dabei immer die Verbesserung der eigenen Marktsituation im Fokus. 
Zum nächsten Finanzierungssprechtag der IHK Chemnitz in der Re-
gionalkammer Mittelsachsen am 28. August 2018 ab 9 Uhr infor-
mieren wir Sie über regionale Finanzierungs- und Fördermöglich-
keiten. Außerdem steht Ihnen bei Bedarf ein Berater der SAB sowie
Bürgschaftsbank Sachsen für eine individuelle Beratung zur Verfü-
gung. 
Interessenten sind herzlich eingeladen und wenden sich zur besseren
Planung der Veranstaltung bitte an Susanne Schwanitz
(03731/79865 5402, susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de) oder
melden sich auf der IHK-Homepage www.chemnitz.ihk24de unter
der Such-Nr. 12350214 für die Veranstaltung an.


